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Mit Bau der K&S Seniorenresidenz Falkenstein 
wurde begonnen

Auf dem Gelände Heinrich-Heine-
Straße / Ecke Dorfstädter Straße 
haben die Bauarbeiten für die 
K&S Seniorenresidenz Falkenstein 
begonnen. Hier entsteht eine mo-
derne Seniorenpflegeeinrichtung, 
bestehend aus zwei viergeschossigen 
Gebäuden, mit 108 stationären 
Pflegeplätzen und 19 Seniorenwoh-
nungen. Wenn alles nach Plan läuft, 
kann die Seniorenresidenz schon im 
Sommer 2014 bezogen werden.
Bitte Bild einfügen Die Bauarbeiten 
auf dem Gelände Heinrich-Heine-
Straße/ Ecke Dorfstädter Straße 
haben begonnen. Die Animation 
zeigt, wie die K&S Seniorenresidenz 
nach der Fertigstellung einmal 
aussehen wird. Die zwei modernen 
Gebäude mit der freundlichen me-
diterranen Farbgestaltung werden 
sich harmonisch in die umgebende 
Bebauung einfügen. Die K&S Un-
ternehmensgruppe, als Bauherr 
und Betreiber, wird in den Bau mit 
einer Gesamt-Bruttogeschossfläche 
von rund 8.400 Quadratmetern 
über 11 Millionen Euro investie-
ren. Planung und Ausführung 
des Projektes wurden der ELBE 
Baubetreuungs- und Betriebsge-
sellschaft mbH aus Sottrum, einem 
Tochterunternehmen der K&S, 
übertragen, die bundesweit diverse 
vergleichbare Objekte konzipiert 
und erfolgreich ausgeführt hat.  
„Geplant ist, möglichst viele regio-
nale Unternehmen an den einzelnen 
Bauschritten zu beteiligen“, betont 
ELBE Bau-Geschäftsführer Georg 
Krantz. Die Handwerksfirmen des 
Bauhaupt- und Baunebengewerbes 
in und um Falkenstein seien daher 
aufgefordert, mit der ELBE-Bau 
Kontakt aufzunehmen.Im größe-
ren der beiden Gebäude wird die 
Seniorenresidenz insgesamt 108 
modernste Pflegeplätze anbieten, 
überwiegend in komfortablen Ein-
zelzimmern mit eigenem Sanitär-
bereich. Zusätzlich entstehen im 
Nachbargebäude die Appartements 
für das „Wohnen mit Service“. Die 
19 Wohnungen mit Terrasse oder 
Balkon ermöglichen Senioren ein 
selbständiges Leben in den eigenen 
vier Wänden mit einem Höchstmaß 
an Sicherheit und persönlichem 
Freiraum. Die K&S Seniorenresi-

denz wird nicht nur städtebauliche 
Akzente setzen“, betont Sören 
Voigt, Wirtschaftsförderer der 
Stadt Falkenstein. Er ist sich sicher, 
dass Falkenstein von der neuen 
Senioreneinrichtung in vielerlei 
Hinsicht nachhaltig profitieren 
wird und hat dabei nicht nur die 
wirtschaftliche Entwicklung der 
Stadt im Blick. „Die K&S Unterneh-
mensgruppe, die bundesweit mehr 
als 2.800 Mitarbeiter beschäftigt, 
wird in Falkenstein über 70 neue 
Arbeitsplätze schaffen im Bereich 
der Pf lege, Verwaltung und Ser-
vice“, so Voigt weiter. Er rät qua-
lifizierten Fachkräften, schon jetzt 
die Initiative zu ergreifen und sich 
zu bewerben. Ausführliche Infor-
mationen über die K&S Senioren-
residenzen und das ganzheitliche 
Pflegekonzept können Interessierte 
bequem über das Internet unter 
www.ksunternehmensgruppe.de 
abrufen oder unter der gebüh-
renfreien Telefonnummer 0800 
300 17 17 anfordern. Personal-
Bewerbungen können auch gerne 
online an die Unternehmensgruppe 
geschickt werden (bewerbung@ks-
unternehmensgruppe.de). In den 
zurückliegenden Jahren wurden 
über 30 Altenpflegeeinrichtungen 
erstellt. Weitere Häuser befinden 
sich derzeit in der Umsetzung. 
Die neueste Einrichtung wurde 
im März 2013 in Dessau in Betrieb 
genommen. Weitere Informationen 
zu den K&S Seniorenresidenzen 
finden Interessierte unter: www.
ks-unternehmensgruppe.de.Die 
geplante K&S Seniorenresidenz 
Falkenstein wird ein Haus der 
K&S Dr. Krantz-Gruppe. Die 1981 
gegründete Unternehmensgruppe 
plant, baut und betreibt bundes-
weit zahlreiche Häuser, in denen 
Senioren im Mittelpunkt stehen. 
Die Gruppe zählt zu den füh-
renden Anbietern beim Bau und 
Betrieb von Seniorenresidenzen in 
Deutschland. Das Angebot reicht 
von barrierefreien Appartements 
im „Wohnen mit Service“ bis zur 
stationären Pflege. Das Motto von 
K&S lautet: „Gut betreut leben“.
Mit dem Betreuungsmodell und 
dem darauf abgestimmten Bau von 
Seniorenresidenzen              Seite 4 

Bühne Hauptstraße
14.30 Uhr Kindergarten Knirpsenland
15.00 Uhr Zumba
15.30 Uhr HipHop
16.00 Uhr Zumba
17.00 Uhr Schalmaienzug
20.00 Uhr Band „Zeitsprung“
Bühne Schloßstraße
14.30 Uhr Tanzschule Jeske
15.00 Uhr Kindergarten Knirpsenland
16.00 Uhr Musical Company unter der Leitung und Mitwirkung von Simone Ditt und Andreas 
Ebert
18.00 Uhr Band Sevenheat
INJOY – Bühne August-Bebel-Straße
Ganztägig radeln für den Spielplatz in Falkenstein - für 5 Minuten radeln  kommen dem Spielplatz 
Falkenstein 5,- Euro zu Gute
14:00 Uhr INJOY Falkenstein Buntes Programm
14:30 Uhr Tanz und Musik mit Kindergarten Knirpsenland und Zumbalitas
15:00 Uhr Kindermodenschau ausgestattet vom Babyparadies Auerbach     
15:30 Uhr  Injoy Falkenstein  Buntes Programm    
16:00 Uhr Teenies Modenschau von „World of Youngstars“ mit Outfit Versteigerung zu Gunsten 
für den Spielplatz Falkenstein
16:30 Uhr Cheer MANIA Auerbach Kinderteam
Rund um die Injoy Bühne gibt es Glücksrad drehen, Kinderschminken, Geschicklichkeitsspiele 
für Groß und Klein
Bühne Hauptstraße „Ratskeller“ 
ab 10.00 Musik vom Band mit DJ Jens Baldamus 
ganztägige Versorgung mit Speisen und Getränken, Kaffee und Kuchen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen tollen Tag in der Falkensteiner Innenstadt.
Die Organisatoren

BÜHNEN-
PROGRAMM
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Herzlich willkommen zum
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Anzeige_Strassenfest.indd   1 15.05.2013   17:04:00

1,2 l Motor mit 63 kW, Kraftstoffverbrauch in l/100km: Innerorts 8,1/
außerorts 6,0/kombiniert 6,8; CO2-Emission in g/km
Kombiniert: 158

Der Caddy
JAKO-O

 

Autoservice Falkenstein GmbH • Gewerbering 1 + 7 • 08223 Falkenstein •  Telefon 0 37 45/78 78-0
Telefax 0 37 45/78 78-99 • www.autoservice-falkenstein.de

Der neue Octavia Combi

SIMPLY CLEVER
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21. Falkensteiner Straßenfest
am 1. Juni 2013

• Damenmode u. -wäsche
• Änderungsschneiderei

Schloßstraße 1 • 08223 Falkenstein • Tel. 0 37 45 / 75 97 70

Am 1. Juni von 9.00 Uhr
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Zum Straßenfest 15% auf alles!
















August-Bebel-Straße 5 · 08223 Falkenstein · www.apotheke-central.de
kostenfreie Rufnummer: 0800-7259797

Inhaber: Apotheker Robert Herold

21. Falkensteiner
Straßenfest 2013

� Lippenpflege einmal anders
� Tombola zugunsten des amb. Hospizdienstes Vogtland
� Fühlen und tasten - raten Sie doch einmal

Ich freue mich mit meinem Team auf Ihren Besuch Ihr
Apotheker Robert Herold
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Fortsetzung von Seite 1 wird und hat 
dabei nicht nur die wirtschaftliche 
Entwicklung der Stadt im Blick. 
„Die K&S Unternehmensgruppe, 
die bundesweit mehr als 2.800 
Mitarbeiter beschäftigt, wird in Fal-
kenstein über 70 neue Arbeitsplätze 
schaffen im Bereich der Pf lege, 
Verwaltung und Service“, so Voigt 
weiter. Er rät qualifizierten Fach-
kräften, schon jetzt die Initiative 
zu ergreifen und sich zu bewerben. 
Ausführliche Informationen über 
die K&S Seniorenresidenzen und 
das ganzheitliche Pf legekonzept 
können Interessierte bequem über 
das Internet unter www.ksunterneh-
mensgruppe.de abrufen oder unter 
der gebührenfreien Telefonnummer 
0800 300 17 17 anfordern. Personal-
Bewerbungen können auch gerne 

online an die Unternehmensgruppe 
geschickt werden (bewerbung@ks-
unternehmensgruppe.de). In den 
zurückliegenden Jahren wurden 
über 30 Altenpflegeeinrichtungen 
erstellt. Weitere Häuser befinden 
sich derzeit in der Umsetzung. 
Die neueste Einrichtung wurde 
im März 2013 in Dessau in Betrieb 
genommen. Weitere Informationen 
zu den K&S Seniorenresidenzen 
finden Interessierte unter: www.
ks-unternehmensgruppe.de.Die 
geplante K&S Seniorenresidenz 
Falkenstein wird ein Haus der 
K&S Dr. Krantz-Gruppe. Die 1981 
gegründete Unternehmensgruppe 
plant, baut und betreibt bundes-
weit zahlreiche Häuser, in denen 
Senioren im Mittelpunkt stehen. 
Die Gruppe zählt zu den füh-

renden Anbietern beim Bau und 
Betrieb von Seniorenresidenzen in 
Deutschland. Das Angebot reicht 
von barrierefreien Appartements 
im „Wohnen mit Service“ bis zur 
stationären Pflege. Das Motto von 
K&S lautet: „Gut betreut leben“.
Mit dem Betreuungsmodell und 
dem darauf abgestimmten Bau von 
Seniorenresidenzen hat die Unter-
nehmensgruppe ein innovatives 
Konzept entwickelt: Aktivierende 
Pflege und Betreuung, die sich an 
den individuellen Bedürfnissen der 
Bewohner orientiert.
Eckdaten Falkenstein:
Baubeginn: 21. KW 2013
Fertigstellung:
Voraussichtlich Sommer 2014
Anzahl der Geschosse: 4
Brutto-Geschossfläche: 2 Gebäude, 

insgesamt rund 8.350 m²
Umbauter Raum:
26.327 m³ beide Gebäude
Pflegezimmer: 84 Einzel- und 12 
Doppel-Pflegezimmer, eigenes Bad 
mit schwellenlosem Duschbereich
„Wohnen mit Service“: 19 Apart-
ments mit Balkon Sonstiges: Beste 
Innenstadtlage, Wellnessbad, 
Snoezelenraum, Wii-Spielkonsole, 
Friseur im Haus, kurze Flure - kur-
ze Wege Gemeinschaftsräume: Re-
staurant mit Tanzfläche, Lese-und 
Fernsehräume, Gymnastikraum / 
Ergotherapie, Gemeinschaftsräu-
me auf jeder Ebene
Dauerarbeitsplätze: über 70

K&S Dr. Krantz - Unternehmens-
gruppe, Sigrun Wulf

Falkensteiner Kegler bei den Deutschen Jugendmeisterschaften
im Schwarzwald

Am Pfingstsamstag machten sich 
ein Dutzend kegelbegeisterte Fans 

aus Falkenstein auf nach Villingen-
Schwenningen um Tobias Rössel 

vom KV 1912 Falkenstein bei den 
deutschen Jugendmeisterschaften 
zu unterstützen. Vor wenigen Wo-
chen hatte der B-Jugend-Spieler 
durch seinen Sieg bei den Landes-
einzelmeisterschaften in Hoyers-
werda bereits zum zweiten Mal in 
Folge das Ticket zu den Deutschen 
Meisterschaften ziehen können. 
Im Jahr zuvor wurde das Finale 
in Wiesbaden mit 397 Holz und 
Platz 16 noch knapp verpasst. Vor 
mehreren Hundert Zuschauern 
legte der Landesmeister einen 
Hammer-Start hin. Unterstützt von 
den euphorischen Anhängern aus 
Familie und Verein erreichte er auf 
der ersten Bahn 240 Holz (172 Volle, 
68 Abräumer). Auf der schwerer zu 
bespielenden zweiten Bahn, gepaart 

mit etwas Pech und Nervosität 
konnte sich Tobias noch 195 Holz 
erkämpfen. 435 Holz im Vorlauf 
bedeuteten mit Platz 6 den sicheren 
Einzug ins Finale der Besten 12 am 
Montag. Die Finalteilnahme erfüllte 
die Erwartungen bereits vollstän-
dig. Nach einem mühevollen Start 
in den ersten 50 Kugeln (202 Holz) 
holte Tobias noch einmal alles aus 
sich heraus. Als Ergebnis eines 
tollen Schlussspurtes standen 228 
Holz und damit insgesamt 865 Holz 
zu Buche. Dieses Ergebnis reichte 
aus, um sich noch einen Platz zu 
verbessern. Am Ende fehlten auf 
Platz 4 lediglich 3, auf Platz 3 nur 
8 Holz. Eine schöne Randnotiz: 
Vor seinem Wechsel in eine neue 
Altersklasse erzielte Tobias mit 
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Therapiezentrum stellt sich vor!

seiner letzten „kleinen Kugel“ zum 
Abschluss noch eine 9! Dieser tolle 
Erfolg ist abermals ein Zeichen für 
die hervorragende Jugendarbeit des 
KV 1912 Falkensteins.An dieser 
Stelle möchten wir uns ausdrück-

lich für die Unterstützung durch die 
Stadt Falkenstein und das Autohaus 
Schüler bedanken. Gut Holz!

Thomas Rössel KV 1912 Falken-
stein

„Die Gesundheit ist zwar nicht alles,
aber ohne Gesundheit ist alles nichts.”

(Arthur Schopenhauer 1788 – 1860,
deutscher Philosoph)

Wir möchten Ihnen helfen Ihre Gesundheit zu erhalten, wiederherzustel-
len und zu verbessern. Dazu steht Ihnen in unseren neuen und modernen 
Praxisräumen in zentraler Lage ein kompetentes Physiotherapeuten und 
Ergotherapeuten Team mit einer Vielzahl an Therapie und Behandlungs-
möglichkeiten zur Verfügung. Seit über 20 Jahren arbeiten wir interdiszipli-
när im Bereich Physiotherapie, Ergotherapie, Rehabilitation und Prävention. 
Wir stimmen unsere Behandlungen individuell auf Ihre Bedürfnisse ab. 
Unsere erfahrenen Therapeuten, -innen und Masseure unterstützen Sie 
darin, nach Verletzung oder Operation wieder auf die Beine zu kommen, 
Schmerzen durch Bewegung zu lindern, abzunehmen, ihren Rücken zu 
stärken oder die Kondition zu verbessern. Bei uns sind Sie stets unter der 
fachgerechten Anleitung unserer hochqualifizierten Therapeuten. Durch 
ständige Fortbildungen, was seit neuestem auch gesetzlich vorgeschrieben 
ist, sind unsere Therapeuten immer auf dem neuesten Stand. Auch wird 
viel im Osteopathischen  Bereich geschult. Seit letztem Jahr führen wir 
auch  den Rehabilitationssport in der Gruppe sowie auch im Wasser durch. 
In unserem Therapiebecken werden auch Kurse wie Aquafitness und Rad 
fahren (Aqua Rider-einzigartig in Sachsen) im Wasser durchgeführt. Das 
ganze Kursangebot reicht über Rückenschule, Pilates, Entspannung, Yoga, 
Babyschwimmen und Nordic Walking, was auch von allen Krankenkassen 
unterstützt wird. Unseren Wellenessbereich haben wir auch neu gestal-

tet und das Angebot reicht hier von vielen verschiedenen Massagen mit 
Aromaölen über Hot Stone Massagen bis hin zu Fußreflexmassagen usw..
Diese Angebote werden viel als Geschenkideen genutzt. Auf unserer neu 
gestalteten Homepage www.salto-physiovitalzentrum.de finden Sie alles 
genau und können auch Gutscheine anfordern oder sich für Kurse anmelden 
sagt Herr Liebold. Wir freuen uns auf Sie und sind stets bemüht alles für 
Ihre Gesundheit und Genesung zu tun.

 „Tag der offenen Türe bei SALTO“
am 22.6.13.

in Falkenstein, Falgardring 9

14.00-18.00Uhr
Buntes Programm zum mitmachen

und schnuppern! Infostände und vieles mehr.
Attraktion!! Ein Kletterturm von 8m Höhe.

Nebenan im „Knirpsenland“ ist
Familien - Indianer Fest mit tollem Programm für 

Kinder und Ihr leibliches Wohl.

GRIMM DRUCK
und Medien GmbH
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DRK Pflegedienst-GmbH Dr.-Robert-Koch-Str. 18
08223 Falkenstein

Girls und Boys Day

Preiswerte Drucksachen: 
Tel.: (03 74 67) 28 98 22

• ROLLLADENREPARATUREN
• FENSTERWARTUNGEN

schnell, zuverlässig & kostengünstig

Vogtländischer Bauelemente-Vertrieb
Treuen • Telefon 03 74 68/78 00

• Dachdeckungen
• Dachklempnerei
• Gerüstbau
• PREFA-Dach
• Solardach

08223 Falkenstein-Dorfstadt • Reumtengrüner Str. 54
Telefon 0 37 45 - 7 11 48 • Telefax 0 37 45 - 75 18 55

Friedemann

Wendler
DACHDECKERMEISTER

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern 
seit April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die 
diensthabenden Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen 
Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizi-
nisch versorgen.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungs-
notruf /Euronotruf 112 zu alarmieren.

B A D  •  K Ü C H E  •  H E I Z U N G

H A N D E L S Z E N T R U M

Auerbacher Straße 284
08248 Klingenthal
Telefon: (03 74 67) 2 26 00

Duschvergnügen XXL
verspricht die

Croma 100
Showerpipe

zum günstigen Preis!

☎ (0 37 44) 21 42 08
Falkensteiner Straße 23
Auerbach/V.

20-jähriges Firmenjubiläum!
Ihr Fachpartner für Heizung und Sanitär!

medien@grimmdruck.com

Der Schülerin Anna Mira Linke der 
Trützschler Mittelschule Falkenstein 
verdankt unser Seniorenpflegeheim 
in Falkenstein seit April einen neu 
gestalteten Eingangsbereich. Mit 
den Worten Herrmann Hesses, 
ausgesucht von Heimleiterin Ka-
thleen Döhn und an die Wand 
gebracht in Kalligrafie Schrift von 
der 16-jährigen Schülerin, werden 
zukünftig Besucher und Angehö-
rige in unserem Pflegeheim emp-

fangen. Nach dieser erfolgreichen 
ersten Zusammenarbeit können 
sich sowohl das DRK als auch die 
Trützschler Mittelschule eine wei-
tergehende Zusammenarbeit auf 
dem musischen Gebiet sehr gut 
vorstellen, sei es in Form weiterer 
Wandgestaltungen als auch die 
musikalische Untermalung eines 
der zahlreichen Feste in unserem 
Pflegeheim.

„Was möchte ich einmal werden?“ 
Auf diese Frage konnten sich Schü-
ler und Schülerinnen am 25. April 
2013 zum diesjährigen „Boys und 

Girls Day“ in den Pf legeeinrich-
tungen der „DRK-Pf legedienst 
GmbH Auerbach“ selbst eine Ant-
wort geben.  Praxisnah erlebten sie 
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Geschäftsführertag 2013 der IHK
Regionalkammer Plauen

Aktion der Verbraucherzentrale klärt über neuen 
Rundfunkbeitrag auf

Gebäudereinigung Golla
Friedrich-Engels-Straße 28 Telefon: (0 37 45) 7 36 48
08223 Falkenstein Fax: 7 36 46

Mobil: 01 72/7 95 45 40

• Glasreinigung jeglicher Art • Grundreinigung
• Unterhaltsreinigung • Haushaltsreinigung • Teppich-

und Polsterreinigung • Reinigung von Solaranlagen
• Betreuung von Haus, Hof und Garten • Umzugshilfe
• Kleintransporte  • Winterdienste  • Möbelmontagen

Wir reinigen, hegen und pflegen alles, was Ihnen lieb ist !

Silvio Veit
Klempnermeister
Sachverständiger im BDSH

Oelsnitzer Straße 13 a • 08223 Neustadt
Fax: (03 74 63) 77 04 91
Mobil: 01 73 / 6 79 03 09
sv-sys@t-online.de • www.sv-dach.com

Bauklempnerei und Bedachungen

Systemtechnik

den pflegerischen Alltag in unserem 
Pflegeheim, der Sozialstation und 
unserer Tagespf lege. Die Schüle-
rinnen zeigten sich interessiert 
und nutzten die Möglichkeit, den 
Pflegekräften Fragen zu stellen.
Genauso interessiert waren die Pati-
enten am Gespräch mit den jungen 

Menschen. Es war ein gelungener 
Tag, denn man darf es nicht verges-
sen, das Thema Pflege. Ein Pflege-
beruf ist ein Berufsbild mit großen 
Chancen, für beide Seiten.

Benjamin Schrader
Stellv. PDL

Demografieorientierte Personalpolitik 
Mitarbeiter finden und binden - Hand-
lungsstrategien für KMU
Sowohl in der Unternehmenspra-
xis als auch in der Wissenschaft 
setzt sich die Erkenntnis durch, 
dass qualifiziertes Personal einen 
wesentlichen Beitrag zur Sicherung 
der Wettbewerbsfähigkeit leistet. 

Aufgrund des demograf ischen 
Wandels gewinnen Einsatz, Be-
schaffung, Bindung und Motivation 
von Mitarbeitern immer mehr an 
Bedeutung. In diesen Bereichen 
stecken eine Menge Nachholbe-
darf und unterschätzte Potenziale.
Unternehmer, Geschäftsführer und 
Führungskräfte sind herzlich einge-
laden mit der IHK diesen Wandel 

zu gestalten und die Zukunft zu 
sichern. Als Gastreferent konnte 
Prof. Dr. Peter Nieschmidt, Wis-
senschaftler, Management-Experte, 
und Gastdozent der Universität St. 
Gallen, gewonnen werden. Seine 
Vorträge und Managementsemi-
nare zum Thema Mitarbeiterfüh-
rung sind gefragt, seine Referenzen 
lesen sich wie ein Who-is-Who der 
deutschen Wirtschaft. Zu verdan-
ken hat er dies seiner amüsanten 
Vortragsweise und seiner langjäh-
rigen Praxiserfahrungen in der 
Personalpolitik. Das Thema wird 
abgerundet mit zwei Bausteinen 
aus der Unternehmenspraxis. Bir-
git Vetter, Personalleiterin der 
Volksbank Vogtland eG, zeigt Mög-
lichkeiten des strategischen Per-
sonalmanagements auf, während 
Petra Meißner, Personalleiterin 
der Firma MAHLE Behr Industry 
Reichenbach GmbH die Teilnehmer 
daran teilhaben lässt, wie in ihrem 
Unternehmen Fachkräftebindung 
und -gewinnung gelebt wird.Der 
Geschäftsführertag 2013 findet 
am 11. Juni 2013 von 14:00 – 18:00 
Uhr statt.
Anmeldung und weitere Informati-
onen unter Telefon:
03741 214-3210,
IHK Regionalkammer Plauen.

Prof. Dr. Peter Nieschmidt
Bild: privat

Die Regelungen zum neuen Rund-
funkbeitrag sind für viele ein Buch 
mit sieben Siegeln. Was geschieht bei 
Wohngemeinschaften? Wie sind auch 
weiterhin Befreiungen möglich? 
Was geschieht bei Datschen oder 
Zeltplätzen? Diese und weitere 
Fragen sind innerhalb einer Ver-
anstaltung gemeinsam mit dem 
Mitteldeutschen Rundfunk am 
Mittwoch, den 19. Juni 2013 ab 15 
Uhr im Schulungsraum der Ver-
braucherzentrale in Auerbach
zu klären. Ein Mitarbeiter des mdr 
wird anhand eines Vortrages alle 
Aspekte des neuen Rundfunkbei-
trages anschaulich erläutern und im 
Anschluss die Fragen der Verbrau-
cher aufgreifen. Hierzu bittet die 

Beratungsstelle bereits jetzt um die 
Zusendung weiterer Fragen, die sich 
für die Vogtländer vielleicht schon 
ergeben haben. Die Fragen können 
gerne per Telefon (03744-219641), 
per Mail (vzs.auba@t-online.de) 
oder per Fax (03744-219643) über-
mittelt werden.
Anmeldungen für die Teilnahme an 
der Veranstaltung erfolgen auf dem 
gleichen Wege. Für die Teilnahme 
entstehen Kosten von 5,00 €.

Heike Teubner
Leiterin der Beratungsstelle
Auerbach
Am Graben 12, 08209 Auerbach
Tel.: 03744-21 96 41
Fax: 03744-21 96 43

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Falkensteiner Str. 5 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

E-Mail: dittrichbauservice@gmx.de

• Betonkeller • Um- und Ausbau
• Außen- und Innenputz • Rekonstruktion
• Bodenplatten • Wärmedämmungverbundsysteme
• Bauen mit ökologischen Baustoffen
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Count-down zum Pyratallauf in Tannenbergsthal

Die Stadt Falkenstein und der Falkensteiner Anzeiger 
gratulieren allen Geburtstagskindern  recht herzlich und wünschen für das neue Lebensjahr 

alles Gute und viel Gesundheit. A. Rauchalles, Bürgermeister

An alle Geburtstagskinder

01.06. zum 78. Geburtstag
 Herr Fäsel, Bruno
02.06. zum 79. Geburtstag
 Herr Barth, Walter
02.06. zum 86. Geburtstag
 Frau Strobel, Ilse
03.06. zum 80. Geburtstag
 Herr Lorenz, Günter
05.06. zum 70. Geburtstag
 Frau Schwarzer, Karla
05.06. zum 93. Geburtstag
 Frau Gerbeth, Else
05.06. zum 76. Geburtstag
 Frau Meinel, Luzie
06.06. zum 78. Geburtstag
 Frau Heinz, Helga
06.06. zum 76. Geburtstag
 Herr Jacob, Heinrich
06.06. zum 77. Geburtstag
 Herr Neidhardt, Gerthold
07.06. zum 80. Geburtstag
 Frau Berner, Ingeborg
07.06. zum 76. Geburtstag
 Herr Hoffmann, Günter
08.06. zum 84. Geburtstag
 Frau Queck, Anni
08.06. zum 78. Geburtstag
 Frau Rummler, Christa
08.06. zum 89. Geburtstag
 Frau Schädlich, Charlotte
08.06. zum 91. Geburtstag
 Frau Sibilitz, Elfriede
09.06. zum 77. Geburtstag
 Frau Heckel, Christine
09.06. zum 78. Geburtstag
 Herr Hettrich, Eberhard
09.06. zum 91. Geburtstag
 Frau Mühlenberg, Herta
09.06. zum 78. Geburtstag
 Herr Pöhland, Helmut
09.06. zum 84. Geburtstag
 Frau Prager, Waltraud

09.06. zum 90. Geburtstag
 Frau Schiller, Paula
10.06. zum 70. Geburtstag
 Frau Jacob, Annelore
10.06. zum 84. Geburtstag
 Frau Fietz, Lisbeth
10.06. zum 76. Geburtstag
 Herr Morgner, Wolfgang
10.06. zum 78. Geburtstag
 Herr Penz, Friedrich
10.06. zum 83. Geburtstag
 Frau Schneider, Liane
11.06. zum 70. Geburtstag
 Herr Schädlich, Rainer
11.06. zum 80. Geburtstag
 Herr Löscher, Heinz
11.06. zum 82. Geburtstag
 Herr Schulz, Werner
11.06. zum 77. Geburtstag
 Frau Vanselow, Sigrid
11.06. zum 88. Geburtstag
 Frau Viertel, Annemarie
12.06. zum 79. Geburtstag
 Frau Michel, Erika
12.06. zum 84. Geburtstag
 Frau Schulze, Christa
13.06. zum 84. Geburtstag
 Frau Berger, Irmtraut
13.06. zum 78. Geburtstag
 Herr Stumpf, Wolfgang
14.06. zum 76. Geburtstag
 Herr Günsel, Eberhard
15.06. zum 70. Geburtstag
 Frau Wündisch, Birgit
15.06. zum 86. Geburtstag
 Frau Stöß, Else
16.06. zum 70. Geburtstag
 Herr Simon, Alfred
16.06. zum 75. Geburtstag
 Frau Elfinger, Gisela
16.06. zum 82. Geburtstag
 Herr Koltai, Rudolf

16.06. zum 81. Geburtstag
 Frau Lorenz, Christa
16.06. zum 85. Geburtstag
 Frau Röder, Elfriede
16.06. zum 77. Geburtstag
 Herr Wilke, Helmuth
17.06. zum 88. Geburtstag
 Herr Beuthner, Wolfgang
17.06. zum 76. Geburtstag
 Herr Lüdecke, Frohwald
17.06. zum 79. Geburtstag
 Frau Prohl, Ingeborg
17.06. zum 77. Geburtstag
 Frau Püschel, Anneliese
18.06. zum 77. Geburtstag
 Frau Sommer, Hanna
19.06. zum 76. Geburtstag
 Herr Sehling, Gottfried
20.06. zum 70. Geburtstag
 Herr Köhler, Claus
21.06. zum 76. Geburtstag
 Frau Bartsch, Renate
21.06. zum 78. Geburtstag
 Frau Ebersbach, Maria
21.06. zum 77. Geburtstag
 Frau Lindner, Bringfriede
21.06. zum 75. Geburtstag
 Herr Schmidt, Dieter
23.06. zum 70. Geburtstag
 Herr Schönfuß, Horst
23.06. zum 77. Geburtstag
 Frau Fischer, Elisabeth
23.06. zum 84. Geburtstag
 Frau Unger, Frieda
24.06. zum 76. Geburtstag
 Frau Dudek, Gudrun
24.06. zum 77. Geburtstag
 Frau Hüttner, Erika
24.06. zum 75. Geburtstag
 Frau Möckel, Herta
24.06. zum 79. Geburtstag
 Frau Mönnig, Gerda

25.06. zum 88. Geburtstag
 Frau Backmann, Erika
25.06. zum 75. Geburtstag
 Herr Rölz, Johannes
25.06. zum 77. Geburtstag
 Herr Tuchen, Arno
25.06. zum 82. Geburtstag
 Frau Weck, Ruth
26.06. zum 76. Geburtstag
 Frau Glitzner, Krystyna
26.06. zum 88. Geburtstag
 Frau Trommer, Irene
28.06. zum 85. Geburtstag
 Herr Berndt, Bruno
28.06. zum 90. Geburtstag
 Frau Hegel, Anny
28.06. zum 86. Geburtstag
 Frau Schicker, Christa
28.06. zum 75. Geburtstag
 Frau Dr. Tode, Gerda
28.06. zum 93. Geburtstag
 Herr Vogel, Hermann
28.06. zum 87. Geburtstag
 Frau Zimmermann, Elfriede
29.06. zum 84. Geburtstag
 Herr Riedel, Egon
29.06. zum 82. Geburtstag
 Frau Schädlich, Christel
29.06. zum 84. Geburtstag
30.06. zum 70. Geburtstag
 Frau Seidel, Gudrun
 Herr Schäl, Martin
30.06. zum 80. Geburtstag
 Frau Hausmann, Hildegard
30.06. zum 78. Geburtstag
 Herr Loos, Eberhard
30.06. zum 78. Geburtstag
 Frau Pöhland, Irene

Am Samstag, dem 29. Juni, treffen 
sich  nunmehr schon zum 35. Mal 
Läufer aus nah und fern zum tra-
ditionellen Pyratallauf in Tannen-
bergsthal. Von zahlreichen Laufbe-
geisterten bereits fest im Kalender 
vorgemerkt, bietet das Ereignis 
wieder zahlreiche Höhepunkte.
Neben den bereits gewohnten Wer-
tungsstrecken über 5, 10 und 20 km 
kommen auch die Jüngsten nicht zu 
kurz. Vorschulkinder können sich 
wieder auf den Micky-Maus-Lauf 
freuen, der sie über die 500 m lange 
Sportplatzrunde führt. Außerdem 

bietet ein Jedermannslauf über 1 km 
größeren Kindern die Möglichkeit, 
ihre Fitness zu testen. 
Die Organisatoren erwarten auch in 
diesem Jahr prominente Vertreter 
der regionalen Läuferszene, die 
den Pyratallauf nutzen, um in der 
Wertung des Vogtland-Cups ganz 
vorn zu landen.
Selbstverständlich erhalten die 
jeweils Bestplatzier-ten Pokale und 
Medaillen. Wie die Organisatoren 
versichern, gibt es für jeden Teilneh-
mer ein Starter-geschenk. 
Unter www.sportalbert.de oder 

persönlich im Geschäft der Sport 
Albert GmbH, Klingenthaler Str. 
34 in 08262 Muldenhammer (Tel.: 
037465/40410, Fax: 037465/2573) 
können weitere Informationen 
rund um den Pyratallauf eingeholt 
werden. Anmeldungen sind bis 
spätestens 28. Juni 12:00 Uhr per E-
Mail unter pyratallauf@sportalbert.
de bzw. über das Anmeldeformular 
aus dem Internet, im Laden oder per 
Fax möglich. Kurz-entschlossene 
können sich am Veranstaltungstag 
vor Ort bis 13:30 Uhr in die Teilneh-
merlisten eintragen lassen.

 
Neben den bereits gewohnten Wertungsstrecken 
über 5 freuen, der sie über die 500 m lange 
Sportplatzrunde führt. Außerdem bietet ein 
Jedermannslauf über 1 km größeren Kindern die 
Möglichkeit, ihre Fitness zu testen.  
 
. 
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Jetzt Ihre Haushalt-
versicherung vergleichen!

Kundendienstbüro
Silke Then
Versicherungsfachfrau
Tel. 03744 200002, Fax 03744 200003
Silke.Then@HUKvm.de
Kaiserstraße 20, 08209 Auerbach 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00–12.00 Uhr
Mo., Di. 13.00–18.00 Uhr
Do. 13.00–19.00 Uhr

Vertrauensfrau
Monika Seidel
Tel./Fax 03745 70657 
Monika.Seidel@HUKvm.de
Lochsteinweg 22, 08223 Falkenstein

Sprechzeiten: 
Di. 18.00–20.00 Uhr
Do., Sa. 9.00–11.00 Uhr

Vertrauensmann
Jörg Seidel
Tel. 03745 753893 
Joerg.Seidel@HUKvm.de
Falkensteiner Str. 75 A
08223 Grünbach

Der Vergleich Ihrer Haushalt -
versicherung mit dem Angebot der
HUK-COBURG lohnt sich jetzt
besonders! Denn wir haben die
Leistungen in der Hausrat- und
Privathaftpflichtversicherung
erheblich erweitert.

Die Beiträge sind unverändert 
günstig. Lassen Sie sich jetzt Ihr
persönliches Angebot erstellen 
und sparen Sie Beitrag.

Neues Angebot

Kundendienstbüro
Jörg Seidel
Tel. 037422 402583
Fax 037422 402587
Joerg.Seidel@HUKvm.de
Straße des Friedens 2
08258 Markneukirchen

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00–12.00 Uhr
Mo. 13.00–16.00 Uhr
Di., Do. 13.00–18.00 Uhr

Eltern helfen

Am 04.05.2013 hieß es auch in der 
Grundschule Falkenstein Hauptstraße: 
„Gemeinsam geht es besser“. Dem 
Aufruf zur Spielplatzaktion folgten 
Eltern und Schüler unserer 4. Klas-
sen, die eine Menge Arbeit hatten. 
Unter den Spiel- und Klettergeräten 
musste neuer Rindenmulch aufge-
tragen werden, die Weitsprunggru-
be und der Spielplatz wurden mit 

neuem Sand aufgefüllt und unsere 
Terrassenmöbel erhielten unter 
fachmännischer Anleitung von 
Frau Meinel einen neuen Anstrich, 
der schon lange fällig war. Alles war 
von den Elternsprechern der beiden 
4. Klassen bestens organisiert und 
die Stadt Falkenstein stellte uns die 
notwendigen Materialien zur Verfü-
gung. Inzwischen hat sich die vogt-
landweit bekannte Frühjahrsaktion 

zu einer Tradition an unserer Schule 
entwickelt. Das Geschaffene ist ein 
Dankeschön der Schüler und Eltern 
dieser Klassen für die 4- jährige 
Grundschulzeit an unserer Einrich-
tung.  Aber auch Geschwisterkinder 
und sogar ein Schulanfänger waren 
eifrig bei der Sache. Gleichzeitig bot 
sich für alle Kinder, die an diesem 
Vormittag gekommen waren, die 
einmalige Gelegenheit in einer 
kleinen Gruppe auf dem Sportplatz 

Fußball zu spielen oder in unserem 
schön renovierten Speiseraum den 
oft belagerten Tischkicker zu nut-
zen. Schon allein dafür hat sich das 
Kommen gelohnt. Außerdem blieb 
nach getaner Arbeit noch Zeit für 
einen kleinen Imbiss und ein paar 
persönliche Worte, was alle Beteili-
gten gern genutzt haben. Aber nicht 
nur an diesem einen Tag bekam 
die Schule Unterstützung von den 
Eltern. Seit ca. 2 Jahren sammeln 
viele Familien für uns Altpapier, um 
Geld für Projekte, Veranstaltungen 
oder aber auch die jährlich stattfin-
dende feierliche Verabschiedung der 
4. Klassen zu ermöglichen. Die Idee 
entstand zum 125- jährigen Schul-
jubiläum, denn auch hier konnte 
das Geld neben vielen Spenden für 
die Kinder genutzt werden. Insge-
samt wurden so schon 14,5 Tonnen 
gesammelt. Nach den Osterferien 
organisierte der Elternrat zum er-
sten Mal eine Altkleidersammlung. 
Mit eigens dafür entworfenen und 
gedruckten Flyern rief der Elternrat 
zur Sammlung auf. Angespornt von 
den Erfahrungen der Grundschule 
Dorfstadt, die uns bei der Organi-
sation sehr hilfreich war, kamen 
eine ganze Menge Kleidersäcke 
an die Schule. An dieser Stelle 
möchten sich Schüler und Lehrer 
bei all den Eltern, Großeltern und 
Helfern ganz herzlich bedanken, 
die bei diesen Aktionen ihre Hilfe 
anbieten und für die Kinder da sind, 
wenn Hilfe gebraucht wird. Es wäre 
schön, wenn die Altpapiersamm-
lung weiterhin großen Zuspruch 

erfährt, sich noch mehr Fami-
lien beteiligen und vielleicht auch  
Gewerbetreibende der Stadt alte 
Prospekte oder Werbematerialien 
anbieten könnten. Dies gilt auch für 
die nächste Altkleidersammlung 
– die kommt bestimmt und zwar 
im Oktober. Also aufgepasst und 
schon jetzt f leißig sammeln! Die 
Kinder der Grundschule Falken-
stein freuen sich und sagen schon 
jetzt: „ Danke“ 
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Hospizverein 
Vogtland e.V., 

medien@grimmdruck.com

Alte Möbel bei bester Bezahlung 
gesucht, altes Spielzeug, Puppen, 
Puppenstuben, Eisenbahn, Dampf-
maschinen, Uhren, Ladeneinrich-
tungen, Spieldosen, dek. Öfen, alte 
Weihnachtsdekoration, Werbe-
schilder, Moped, Motorräder, Or-
den, Uniformen, Weißwäsche usw. 
Informieren Sie mich bei Haushalt-
auflösungen und Entrümpelungen, 
Antikhandel Gerbeth, Oelsnitz, 

Telefon: 03 74 21/72 78 00 

KAUFGESUCH

2-Zimmer-Wohnung
(Dachgeschoss)

 55m2, in Falkenstein, ab sofort 
von privat, Schlafzi., Wohnzi., 
Einbauküche (vorhanden) Bad, 

Abstellraum, Keller,
Gaszentralheizung,

220,-€ KM + Nebenkosten. Ver-
mieter übernimmt eine

Monatsmiete. 
& 01 72-8 76 32 92

Der Falkensteiner 
Anzeiger erscheint jeweils 
am letzten Donnerstag im 

Monat.

Er ist auch als PDF im 
Internet verfügbar unter:

www.oberes-vogtland.de 

Anzeigen bitte an:

medien@grimmdruck.com

www.grimmdruck.com

& (03 74 67) 28 98 23

Hämmerling 12 · Kottenheide · Telefon 037464-3330 · www.am-ahorn.de

R E S T A U R A N T

Haus      am Ahorn
Feiern Sie Ihren Geburtstag
an Ihrem Jubeltag mit mindestens 
4 Personen im Haus am Ahorn, dann 
erhalten Sie 1 Hauptgericht sowie 
1 Getränk nach Wunsch gratis und 
1 Flasche Sekt als Geschenk!
Bitte vorbestellen und Ausweis mitbringen.

Aktion gültig bis 30.12.2013 außer Nov.

zu Ihrem Geburtstag
!*

*

3 Geschenke

Wenn Sie nicht mehr mit Ihrer 
Trauer allein sein möchten, dann 
kommen Sie ins Trauercafé, wir 
laden Sie am 03.06.2013  herzlich 
dazu ein. Unser Trauercafé öffnet 
regelmäßig: jeden 1. und 3. Montag 
im Monat von 15 – 17 Uhr in Auer-
bach, Bürgerhaus, Goethestr. 7 bzw. 
Plauensche Str. 24 jeden 1. Montag 
im Monat von 15 – 17 Uhr
in Reichenbach, Begegnungsstätte 
der Sparkassenstiftung,
Nordhorner Platz 3 Es ist ein offener 
Treff für Trauernde, wo erzählt, 
geschwiegen, zugehört, 
sich erinnert, geweint, aber auch 
gelacht werden kann.
Gemeinsam mit anderen gelingt es 
besser, das Leben wieder 
neu zu bewältigen und neu zu 
gestalten. Wir erbitten Ihre Anmel-
dung unter 03744/  30 98 450 und 
 03765/ 61 28 88 oder 0174/ 71 25976  
und freuen uns auf Ihren Besuch.
Wir bedanken uns herzlich bei der 
Bäckerei Forbriger in Reichenbach 
für die Unterstützung des Trauer-
cafes durch monatliche Kuchen-
spenden

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wir sind ständig bemüht, eine flächendeckende Verteilung des Falkensteiner 
Anzeigers zu erreichen. Dafür haben wir eine zertifizierte Firma beauftragt, 
die ihre Austräger und die Qualität der Verteilung ständig kontrolliert. Sollte 
es dennoch zu Unregelmäßigkeiten bei der Verteilung des Anzeigers kommen, 
rufen Sie uns bitte unter folgender Telefonnummer an: 
 03 74 67 / 2 24 56. Wir helfen Ihnen umgehend weiter.

Falkenstein, Plauensche Straße 82 · Tel.: (0 37 45) 7 44 69-13 · Fax: (0 37 45) 7 44 69-14

Baufachhandel
BaufachmärkteSCHÖNECK

RHG

TERRASSENDIELEN
-Douglasie 2,99 € / lfm
-Sibirische Lärche    3,99 € / lfm
-Massaranduba 5,99 € / lfm
-Thermokiefer 5,95 € / lfm

• Türen aus Holz, Glas und
Stahl

• Laminat- und Parkett-
fußböden

• Terrassenbeläge
• Fensterbänke für innen

und außen
• Garagentore zum Aktionspreis
• Designervinylboden

Unsere neuen Sortimente
rund um Haus und Garten

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 6.30 – 18.00 Uhr
Sa 8.00 – 14.00 Uhr

26 x 118

25 x 143

27 x 143

27 x 143
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Kindertagesstätte  „Albert Schweitzer“

Schloßstraße 35
08223 Falkenstein

03745-7479433
0151-41834934

Ambulante Betreuung und Hauswirtschaft im privaten Umfeld

Zur Freizeitgestaltung haben wir
die verschiedensten Kursangebote.

Fragen Sie einfach nach.

FA H R D I E N S T E
Falkenstein und Umgebung | Klingenthal und Umgebung

Reichenbach und Umgebung | Plauen und Umgebung
Oelsnitz und Umgebung

 Bügel- und Einkaufsservice
 Krankenhaus- und Angehörigenservice
 Abwesendheitsservice
 Zubereitung von Mahlzeiten
 Begleitung zum Arzt, Behörden ect.

„Gar viel zu tun in solch einem 
Garten, 
da darf man nicht ruhn, auf Sonne 
nur warten.
Muss laufen, sich bücken und selber 
sich mühn, 
weil dann alle Blumen viel schöner 
noch blühn.“
Liebe Leser, es war nicht der 1. April 
sondern Samstag, der 20.04.2013 
und kein Aprilscherz, denn alle 

Pforten der Kita waren geöffnet, 
um die alljährliche Spielplatzak-
tion – hervorgerufen durch Bad 
Brambach und Sternquell Brauerei 
– durchzuführen. Trotz kaltem 

und feuchtem Wetter fanden sich 
viele fleißige Helfer ein. Es wurde 
geräumt, geputzt, Bänke in schö-
nen bunten Farben angestrichen, 
ein Gemüsebeet neu angelegt und 
zur Freude der Kinder neue Bee-
rensträucher eingepflanzt. Um die 
Früchte der Arbeit auch ernten zu 
können, werden die Kinder unter 
Anleitung der Erzieherinnen zur 
Pflege des Beetes und der Sträucher 
mit heran gezogen und um so besser 
schmecken uns die leckeren Früchte 
wie Kiwi, Stachel-beeren, Johnanis-
beeren, Möhren und Radieschen.
Bei einer verdienten Pause konn-
ten sich die Helfer mit einer Tasse 
heißen Kaffee und Würstchen 
stärken und ihren Durst durch die 

vom Veranstalter gesponserten 
Getränke stillen. Nochmals herz-
lichsten Dank für die tatkräftige 
Unterstützung. Wie bereits in der 
Aprilausgabe erwähnt, arbeiten die 
Erzieherinnen zusammen mit den 
Kindern daran, die Zertifizierung 
„Haus der kleinen Forscher“ zu 
erhalten. Viele Experimente mit 
verschiedenen Materialien wie z.B. 
Wasser, Farben, Öl, Sand, Zucker, 
Salz, Gegen-ständen aus Holz, Pa-
pier, Metall, Luftballons und vieles 
mehr wurden durchgeführt. Nicht 
nur Dinge zum Anfassen auch das 
Phänomen Luft ließ sich in vielen 
Experimenten darstellen und er-
klären. Die Kriterien für den Erhalt 
der Zertifizierung wurden erfüllt 
und ein kleines Erzieherteam wird 
am 14. Juni nach Chemnitz reisen, 
um die Urkunde aus den Händen 
der Bildungsministerin Sachsens 
in Empfang zu nehmen.
Das heißt aber nicht, sich jetzt auf 
den Lorbeeren des Erfolges auszu-
ruhen, sondern jetzt erst recht wird 
weiter geforscht und experimentiert. 
Die Erzieher und Kinder luden ihre 

lieben Muttis in die Kita ein, um 
gemeinsam ihren Ehrentag zu bege-
hen. Bei einem schönen Programm, 
Kaffee und Kuchen sowie einem 
kleinen Geschenk bedankten sich 
die Kinder bei ihren Muttis für die 
Liebe, Geduld und Fürsorge. Am 29. 
Mai führen wir unsere traditionelle 
Abschlussfahrt der Schulanfänger 
in das Playmobilland durch. Die 
Vorbereitungen auf unser bevorste-
hendes Familien- und Kindertags-
fest am 31. Mai laufen auf Hoch-
touren. Elternnachmittage werden 
gruppenweise durchgeführt. Mit 
den Eltern werden gemeinsam die 
Planung von Festen, Feiern und 
anderen Höhepunkten für das 
laufende Kitajahr besprochen und 

Anregungen und Wünsche entge-
gen genommen. Wir verabschieden 
uns bei Ihnen, liebe Leser, bis zur 

nächsten Ausgabe.
Das Team der Kita
„Albert Schweitzer“

Kompetenzzentrum für Haare

Haarkunst GmbH  |  Bergstrasse 11a | 08237 Wernesgrün
037462 / 664-0 | www.haarkunst-wernesgruen.de

Inserat bitte in schwarz - 
weiss drucken!

Feiern Sie mit uns am 15. Juni ab 13.00 Uhr!
Show’s & beste Unterhaltung für Groß & Klein

JAHRE
90
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N A C H R I C H T E N  V O M  K N I R P S E N L A N D
Hallo hier meldet sich das 
Knirpsenland…
Wollt ihr f leißige Handwerker 
sehen,  dann müsst ihr mal zum 
Arbeitseinsatz ins Knirpsenland 

gehen. Großer Frühjahrputz war 
am 20.April 2013 bei uns im Knirp-
senland angesagt. Die Anzahl 
der Helfer war einfach überwälti-

gend! Da wurde neuer Sand in die 
Sandkästen geschaufelt – Hecken 
beschnitten – Beete gereinigt und 
Unkraut gejätet – Wandborde in 
der Wagenhalle montiert – Gar-
tensitzgarnituren, Spielburgen mit 

dem Kärcher gereinigt  – Fahrzeuge, 
Puppenwagen, Sandspielzeug, Bälle 
und Autos sortiert –  die Spielgerä-
teschuppen aufgeräumt – Palisaden 

transportiert und rund um unsere 
Spielburg neu eingesetzt (das hier-
für notwendige Werkzeug, wie  
Bohrmaschine, Tischkreissäge, 
auch Kärcher, Schubkarre und Co, 
brachten die Vatis von zu Hause 

mit) – das Trampolin aufgebaut –  
Boden und Keller entrümpelt Alle 
flitzten hin- und her, treppauf und 
die Treppen runter,  bis der Boden 
und der Keller leer waren, endlich 
dann.  Wohin nun mit dem ganzen 
angesammelten Kram? Auch da 
hatten wir wieder großes Glück! 
Die Familien Weidhaas/Gerber 
und Dallmann stellten uns drei 
Mischgutcontainer von den Entsor-
gungsfirmen  S&S ELECTRONIC 
GmbH und CONTAINERDIENST 
HEINE, beide ansässig in Klin-
genthal, bereit. Beide Familien 
haben keine Kosten und Mühen 
gescheut, dass sich ihre Kinder und 
auch all unsere anderen Kids bei 
uns wohlfühlen können. Nicht nur, 
wir das Team des Knirpsenlandes 
möchten diese tolle Einsatzbereit-
schaft ganz besonders würdigen, 
sondern auch im Namen der Stadt 

Falkenstein möchten wir uns für 
die finanzielle Unterstützung, den 
engagierten Einsatz ganz, ganz 
herzlich bedanken. Wir sind be-
geistert von der großen Hilfsbe-
reitschaft, den Initiativen und der 

Kreativität unserer Elternschaft! 
Ohne Sie, liebe Eltern, die Sie uns 
so großartig unterstützen, würden 
wir solch große Projekte nie be-
wältigen können. Danke an dieser 
Stelle auch an die Terrarienfreunde 
Falkenstein, die uns jedes Jahr 
helfen, unser Trampolin aus dem 
Winterschlaf zu erwecken.und ein 
ganz liebes Danke, auch an unsere 
Kids, die trotz des ungemütlichen 
Wetters so fleißig und unermüd-
lich mit angepackt haben! Das war 
richtig Klasse, wir sind sehr stolz 
auf Euch alle!  Auftakt für den Juni, 
liebe Falkensteiner, Sie wissen es 
ganz genau wird das Straßenfest 
sein. Dort werden am 1. Juni unsere 
Knirpse auf drei Bühnen (Jägerhal-
le, Hauptstraße, Injoy-Bühne) alle 
Gäste wieder mit bunten und tollen 
Programmen erfreuen.Natürlich 
werden wir auch wieder unseren 
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Schulung zur Lebensmittelhygiene-Verordnung 
(LMHV) und betrieblichen Eigenkontrolle

Kleinanzeigen - Preise
3 Zeilen à 30 Zeichen 5,- € , jede weitere Zeile 50 Cent, 

Chiffregebühr 5,- €

beliebten Kuchenbasar an der Jä-
gerhalle eröffnen. Familie Zoglauer 
stellt uns für sonniges oder auch 
regnerisches Wetter ihren Pavillon 
zur Verfügung. Es werden wie jedes 
Jahr sehr viele tolle Leckereien zu 
finden sein, also kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wir würden uns 

sehr freuen! Zum Kindertag, fahren 
unsere Knirpse diesmal in die Ni-
colaikirche nach Auerbach. Dort 
wird ein Theaterstück aufgeführt, 
in dem die Kinder selbst Akteure 
sein dürfen und können. Wir sind 
schon sehr gespannt und freuen uns 
ganz sehr darauf.

Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
Wir freuen uns wieder auf das 
Falkensteiner Straßenfest, welches 
am Sonnabend, den 1. Juni 2013 
stattfindet. Lassen Sie sich vom 
neuen Falkensteiner Fotorätsel 
überraschen! Es sollen 20 Fotos 
von Fa lkensteiner Straßen zu 
DDR-Zeiten, Ende der 1970er / 
Anfang der 1980er Jahre sowie 
20 Aufnahmen aus heutiger Sicht                                                                                                                           
(vom gleichen Standort aus) einan-
der zugeordnet werden - es gibt auch 
kleine Preise zu gewinnen! Bitte 
besuchen Sie unseren Stand vom 
Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V. - wie immer am glei-
chen Standort: Hauptstraße neben 

dem Textilgeschäft „Schnabel“. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen - bitte 
vergessen Sie Ihre Brille nicht! Die 
Fotos zu DDR-Zeiten Ende der 
1970er / Anfang der 1980er Jahre 
wurden uns freundlicherweise vom 
Stadtbauamt Falkenstein zur Ver-
fügung gestellt - vielen  herzlichen 
Dank dafür. Aufgenommen hat sie 
der Falkensteiner Conrad Lorenz 
(†). Foto: Falkenstein - Aufnahme 
aus unserem Fotorätsel, da können 
Sie schon mal raten (Auflösung im 
nächsten „Falkensteiner Anzeiger“)! 
Der Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V. informiert: 
Im Mai 2013 bleibt unser Museum 
geschlossen. Am Sonnabend, den 
8. Juni 2013 eröffnen wir um 14:00 

Uhr mit einer Ausstellung des 
Falkensteiner Kunstmalers Walter 
Thomas (1906 - 1977). Gezeigt 
werden Zeichnungen aus seinem 
langjährigen Schaffen. Natürlich 
können Sie auch unsere ständige 
Ausstellung besichtigen! Geöffnet 
haben wir unser Falkensteiner 

Heimatmuseum vom Sonnabend, 
den 8. Juni 2013 bis zum Sonntag, 
den 7. Juli 2013 jeweils Sonnabend 
und Sonntag von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr!
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V. 

Unternehmen, die Lebensmittel 
verarbeiten, herstellen, behandeln 
oder in Verkehr bringen, tragen 
Verantwortung, dass ihre Mitar-
beiter besonderen Wert auf Sau-
berkeit in den Räumlichkeiten, auf 
Arbeitsoberflächen und von Werk-
zeugen sowie eigene körperliche 
Hygiene achten. Für die berufliche 
Tätigkeit mit Lebensmitteln gibt es 
zwei Unterrichtungen: 
1. Die Bescheinigung des Gesund-
heitsamtes oder eines dafür bestell-
ten Arztes über eine Unterweisung 
nach dem Infektionsschutzgesetz 
(§ 43 IFSG).
2. Beim Umgang mit leicht verderb-
lichen Lebensmitteln eine Schulung 
über Fachkenntnisse entsprechend 
der Lebensmittelhygieneverord-
nung (§ 4 LMHV). 
Als leicht verderbliche Lebensmittel 
gelten Fleisch und fleischliche Er-
zeugnisse, Milch und Milcherzeug-
nisse, Fische, Krebse, Weichtiere und 
Erzeugnisse daraus, Eiprodukte, 
Säuglings- und Kindernahrung, 
Speiseeis, bestimmte Backwaren, 
Salate, Marinaden, Mayonnaisen, 
Soßen und Nahrungshefen. Nur bei 

Personen, die eine entsprechende 
wissenschaftliche Ausbildung oder 
Berufsausbildung haben, werden die 
damit erworbenen Fachkenntnisse 
anerkannt. Wenn ausschließlich 
verpackte Lebensmittel behandelt 
und in Verkehr gebracht werden, 
ist die Schulung nicht erforderlich. 
Der Nachweis über Kenntnisse 
zur Lebensmittelhygiene muss zu 
Beginn der beruflichen Tätigkeit 
vorliegen und ist auf Verlangen der 
staatlichen Behörde, im Vogtland-
kreis dem Lebensmittelüberwa-
chungs- und Veterinäramt (LÜVA), 
vorzulegen. 
Die IHK Chemnitz lädt Unterneh-
mer im Lebensmittel herstellenden 
oder verarbeitenden Gewerbe, im 
Lebensmittelhandel und in der 
Gastronomie und ihre Mitarbei-
ter zu einer Schulung nach § 4 
LMHV am Montag, 17. Juni 2013, 
von 8:30 – 14:30 Uhr, in die IHK 
Regionalkammer Plauen, Friedens-
straße 32, ein. Die Veranstaltung 
ist kostenpflichtig. Informationen 
& Anmeldung: Daniela Seidel, Tel.  
03741/214-3320, E-Mail seidel@
pl.chemnitz.ihk.de
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Im Monat Juni 2013 laden wir sehr herzlich zu den folgenden
Veranstaltungen ein:

Dienstag 4./18./25.Juni 19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
Dienstag 11.Juni       19.30 Uhr Frauengesprächskreis 

mittwochs 15.00 Uhr Frauenstunde  
sonnabends  10.00 Uhr Kindertreff für Kinder von
 4 – 13 Jahren
sonnabends            19.00 Uhr EC - Jugendkreis Falkenstein 
sonntags   17.00 Uhr Evangeliumsverkündigung   
 zur gleichen Zeit Kleinkindbetreuung 
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind herzlich 

 willkommen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Du solltest sie besitzen – die Bibel. 
Mehr noch, Du solltest darin lesen.

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ 
Am Lohberg 2 • 08223 Falkenstein

Gemeindeinformationen Juni 2013
Sonntagsgottesdienste:
Sonnabend  18.00 Uhr
Sonntag  10.00 Uhr
Wochentagsgottesdienste:
Donnerstag  09.00 Uhr Freitag 08.30 Uhr 
Samstag 01.06. ab 09.00 Uhr Vorbereitung für Fronleichnam im Gelände 
und Blumenschmuck, Blumenspenden bitte bis 10.00 Uhr
Mit der herzlichen Bitte um rege Teilnahme.
13.00 Uhr Ministrantenprobe für alle Ministranten
Sonntag 02.06. 09.00 Uhr Fronleichnams-Festgottesdienst im Pfarrhof
 14.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gemeindefest
Donnerstag 13.06. Senioren-Ausfahrt nach Becov/Tschechien
 – bitte anmelden
Freitag 14.06. 19.30 Uhr Jugendvesper in Wechselburg
Samstag 15.06. 08.00 Uhr Friedhofseinsatz bis 12.00 Uhr
Sonntag 16.06. Außenstations-Gottesdienst
15.00 Uhr Heilige Messe in der evang. Kirche Tannenbergsthal
anschl. Kaffeetrinken
Freitag 21.06.Caritas-Mitgliederversammlung und Dankeschön-Abend 
in Auerbach
Sonntag 23.06. 14.00 Uhr Heilige Messe in Bergen
Samstag 29.06. 15.00 Uhr Heilige Messe – Goldene Hochzeit Ehepaar 
Müller (kein 18.00 Uhr-Gottesdienst)
Sonntag 30.06. 15.00 Uhr Kreis junger Familien
Pfarrer Konrad Köst

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde 
Louis-Müller-Straße 41 • 08223 Falkenstein

Samstag 01.06.13 10.00 Uhr  Straßenfest. Besuchen Sie unseren Stand
                                                        im mittleren Teil der Schlossstraße!
Mittwoch 12.06.13  09.00 Uhr Kükenkreis
Sonntag 23.06.13 14.30 Uhr Gemeindefest in Vogelsgrün „Haus des 
                                                       Gastes“ zusammen mit der EFG Auerbach
                                                        Jeder ist herzlich dazu eingeladen!
Mittwoch 26.06.13   9.00 Uhr Kükenkreis 
Unsere regelmäßigen Treffen:
Mittwochs   19.30 Uhr    Gebets- und Bibelgesprächskreise
Samstags   19.00 Uhr    Jugendstunde
Sonntags    10.00 Uhr    Gottesdienst
zur gleichen Zeit Kinderstunde
weitere Infos unter: www.efg-falkenstein.de
Jesus Christus spricht: Wer sich hier auf der Erde öffentlich zu mir bekennt, 
den werde ich auch vor meinem Vater im Himmel kennen. Aber wer mich 
hier auf der Erde verleugnet, den werde ich auch vor meinem Vater im 
Himmel verleugnen. Matthäus 10 , 32-33

02.06. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Besuch aus Partnergemeinde Kuh- 
 stedtund Kindergottesdienst
09.06. 10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst
16.06. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
23.06. 9.30 Uhr  Posaunengottesdienst in Poppengrün in der „Scheune“
24.06. 18.00 Uhr Johannisandacht auf dem Friedhof in Werda
30.06. 10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst
Kindernachmittag: freitags von 12.00 - 13.30 Uhr in der Grundschule
Werda (außer Ferien)
Jungschar: mittwochs 16.00 Uhr im KG - Saal (außer Ferien)
Junge Gemeinde: freitags, 20.00 Uhr abwechselnd in Werda u. Bergen
Seniorenkreis: Donnerstag, 13.06. - 14.30 Uhr im KG - Saal
Es grüßen Sie die Kirchenvorsteher und Mitarbeiter der Kirchgemeinde
Werda und Pfarrer Bergau!

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Werda 
mit Kottengrün, Poppengrün und Neudorf

Gedanken zum Monatsspruch
Der Monatsspruch für Juni steht  
in der Apostelgeschichte 14,17 und 
lautet:„Gott hat sich selbst nicht 
unbezeugt gelassen, hat viel Gutes 

getan und euch vom Himmel Regen 
und fruchtbare Zeiten gegeben und 
eure Herzen erfüllt mit Speise und 
Freude.“ Bevor der Apostel Paulus 
diesen Satz sagte, musste er eine 

verrückte Situation meistern. Er 
hatte kurz vorher in aller Öffent-
lichkeit einen Menschen geheilt, so 
dass die Menschen, die das gesehen 
hatten ganz außer sich waren. 
Plötzlich hielten diese Menschen 
den Paulus und seinen  Begleiter 
für Götter, die vom Himmel herab-
gestiegen wären und dieses Wunder 
vollbracht hätten.
Jetzt hatten Paulus und Barnabas 
alle Hände voll zu tun, um den 
Menschen das wieder auszureden.
Sie versuchten ihnen klar zu ma-
chen, dass sie selbst nur ganz nor-
male sterbliche Menschen sind, die 
aber  im Auftrag des einen Gottes, 
dem Gott Jesu Christi stehen und 
handeln. Sie sagen den Leuten, 
dass dieser Gott Himmel und Erde 
gemacht hat und dass er irgendwie 
trotzdem auch bis jetzt bereits für 
sie da war, obwohl sie ihn bisher gar 
nicht kannten. 
Dann kommt dieser Satz, der nun 
Monatsspruch geworden ist. Darin 
versichert Paulus seinen Zuhörern, 
dass dieser Gott, den sie ihnen 
verkünden, ihnen schon immer 
viel Gutes zukommen lassen hat. 
Paulus macht damit deutlich, dass 
Gott letztlich niemanden von seiner 
Gnade ausgrenzt, dass Gott es wie 
es an anderer Stelle der Bibel steht, 
regnen lässt über Gut und Böse und 
es sich ebenso mit dem Sonnen-
schein verhält, der für alle da ist. In 
gewisser Weise ist Glaube demnach 
eine Frage der Erkenntnis und dann 
letztlich einer Entscheidung für die-
sen Gott. Viele Menschen sind mehr 

oder weniger bewusst auf der Suche 
nach Gott. Sie fragen sich, gibt es 
ihn, wie ist er und was bedeutet das 
für mich und mein Leben?  
Ich habe mal in meiner Studienzeit 
in Erfurt so eine ähnliche Situation 
erlebt, als ich für ein Jahr nicht im 
Seminar, sondern in der Stadt und 
zwar in einer Art Wohngemein-
schaft gelebt habe. Dort kam eines 
Tages eine junge Mutter auf mich 
zu und fragte mich, wie denn das 
mit Gott und dem Glauben sei. Sie 
hatte diese Frage bereits einmal 
einem Pfarrer gestellt, der habe ihr 
aber etwas von evangelisch und ka-
tholisch erzählt und dann habe sie 
überhaupt nichts mehr verstanden. 
Sie wollte doch nur wissen, ob es 
Gott wirklich gibt, und wenn ja, ob 
auch sie zu ihm beten dürfe.
Beide Fragen konnte ich ihr aus 
innerster Überzeugung mit einem 
deutlichen „Ja“ beantworten und 
ich habe ihr gesagt, dass ihre Fragen 
viel wichtiger sind, als die Frage 
nach dieser oder jener Konfession. 
Ich habe sie ermutigt, unbedingt 
zu Gott zu beten, ihm alles zu sa-
gen und um alles zu bitten, so wie 
man das auch mit einem vertrauten 
Freund oder einer besten Freundin 
tut, denen man alles anvertrauen 
kann. Gott ist für alle Menschen an-
sprechbar ob sie ihn schon erkannt 
haben oder noch nicht. In diesem 
Sinne wünsche ich ihnen ein Stück 
dieser göttlichen Weite, die unsere 
Gesellschaft wieder dringend nötig 
hat. Herzliche Segensgrüße,
Ihr Pfarrer Konrad Köst.
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Reumtengrüner Straße 8 • 08223 Falkenstein OT Dorfstadt

Wir laden recht herzlich zu unseren regelmäßigen Treffen ein:
Dienstag 19.30 Uhr  Bibel- und Gebetsstunde
Freitag 16.30 Uhr  Jungschar
Sonntag 10.00 Uhr  Gottesdienst

Und Jesus sprach zu ihnen: Kommt mir nach, und ich werde euch zu Men-
schenfischern machen!
Markus 1 Vers 17

Gottesdienste in unserer Kirche „Zum Heiligen Kreuz“

02.06. 09.00 Uhr  Gottesdienst  Falk Schubert
09.06. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst  Pfr. Graubner
23.06.  09.00 Uhr Gottesdienst mit Heiliger Taufe Pfr. i.R. Gneuß
30.06. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Heiliger Taufe Pfr. Graubner
07.07.  09.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufgedenken der Pfr. Graubner
  Monate April, Mai und Juni  
24.06. 18.30 Uhr Johannisandacht auf dem Friedhof Pfr. Grund - 
  mann
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
09.06. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Pfr. Grundmann
23.06. 09.00 Uhr  Gottesdienst Edwin Kebschull
07.07. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Grundmann
NEUSTADT
02.06. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Grundmann
23.06. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Pfr. i.R. Schmidt
24.06. 17.00 Uhr Johannisandacht auf dem Friedhof Pfr. Graubner
30.06. 09.00 Uhr  Posaunengottesdienst Neustädter Posaunenchor
OBERLAUTERBACH
09.06. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Pfr. Grundmann
23.06. 09.00 Uhr  Gottesdienst Edwin Kebschull
07.07. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Grundmann
Neuer Konfirmandenkurs ab Herbst 2013
Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse (zum jetzigen Zeitpunkt, die also 
nach den Sommerferien in die 7. Klasse kommen) sind für Herbst 2013 
zu einem neuen Konfirmandenkurs eingeladen, der zur Konfirmation im 
Jahr 2015 hinführen soll. Interessenten können sich dafür im Pfarramt 
anmelden. Auch Kinder, die noch nicht
getauft sind, können sich selbstverständlich anmelden. Sie empfangen dann 
im Konfirmationsgottesdienst die Erwachsenentaufe. Einen Brief mit wei-
teren Informationen gibt es dann zu Beginn des neuen Schuljahres. 
Ihr Pfarrer Grundmann
Gemeindeinformationsabend zum Schutz des menschlichen Lebens
Jedes Jahr findet in Berlin der Marsch für das Leben statt. Unser Gemein-
deglied Elke König war schon oft mit dabei und möchte uns über das An-
liegen des Marsches berichten. Unter dem Thema „Marsch für das Leben 
2013 – das gilt auch mir“ wird uns Frau König darüber informieren, wie das 
menschliche Leben in unserem Land immer mehr in Frage gestellt wird: 
Durch vorgeburtliche Bluttests soll jetzt festgestellt werden, ob ein Kind 
am Down-Syndrom leidet. 90 % der Kinder, bei denen dieser Test positiv 
ausfällt, werden abgetrieben. Die Initiative „One of us“ sammelt EUweit 
Unterschriften zum Schutz menschlichen Lebens besonders im Blick auf 
Forschung und Entwicklung. Hier sind auch schon viele Barrieren gefallen. 
Andererseits befindet sich die EU an der Schwelle, Sterbehilfe zu legalisie-
ren. Wie ist diese Entwicklung aus christlicher Sicht zu bewerten? Durch 
die Führungen in ihrem eigenen Leben berichtet Elke König auch aus der 
Situation einer betroffenen Familie, die sich für das Leben entschieden hat. 
Wir laden Sie ganz herzlich ein zum Gemeindeabend am
12. Juni 2013 um 19.30 Uhr im Lutherhaus in Falkenstein
 Friedhofseinsatz
Der nächste Friedhofseinsatz findet am Sonnabend, dem 15. Juni von 8.00 
bis 12.00 Uhr statt. Wir laden dazu herzlich ein und freuen uns auf eine 
rege Beteiligung. 
Gottesdienst am Wendelstein – 16. Juni 2013 
Ganz herzlich laden wir Sie ein zum Gottesdienst am Wendelstein. Gunnar 
Götzel wird zu Gast sein. Der Gottesdienst beginnt  um 10.00 Uhr. Für die 
Kinder wird ein Kindergottesdienst stattfinden. Nach dem Gottesdienst gibt 
es Snacks und Getränke und laden noch zum Verweilen ein. Wer mit dem 
Auto kommt, kann parken bei … Bei Regenwetter findet der Gottesdienst 
in der Grünbacher Turnhalle statt. Gott schenke uns einen erfüllenden 
Gottesdienst und gutes Wetter. 
Die Ströme sollen frohlocken, und alle Berge seien fröhlich vor dem HERRN; 
denn er kommt, das Erdreich zu richten. (aus Psalm 98)
Große Kirchenreinigung
Nachdem im April die große Kirchenreinigung aufgrund der niedrigen 

Ev.-luth. Kirchgemeinde
Am Markt 2 • 08223 Falkenstein Tel. 5237 • Fax 5244 • www.elukifa.de

„Kirche im Laden“
Eine Initiative der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Falkenstein-Grünbach

Teestube: Mo bis Do 15.00-18.00 Uhr
Tee, Kaffee und Gespräch,  
Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen
Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags 15.00-18.00 Uhr
Zum Brotkorb: freitags   12.00-15.30 Uhr
Gesprächsangebot, Andacht und
Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige 
Mutti-Kind-Kreis:
- Pferdekutschenfahrt Dienstag 04.06.   9.00-11.00 Uhr
- Tiere auf dem Bauernhof Dienstag 11.06.   9.00-11.00 Uhr
- Besuch auf dem Bauernhof Dienstag 18.06.   9.00-11.00 Uhr
- Besuch im Zoo  Dienstag 25.06.   9.00-11.00 Uhr
Schulkinderaktion:  Montag 03.06. 16.00-18.00 Uhr 
   Outdoorspiele
Basteln für Erwachsene: Mittwoch 12.06. 19.30-21.00 Uhr
   Gartenlichter    
Kostenbeitrag:  2,50 € / Bitte anmelden!
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 24.06. 19.00-21.00 Uhr
für Anfänger und Fortgeschrittene
Spieleabend: Mittwoch   26.06. 19.00-20.30 Uhr
Ein geselliger Abend für Erwachsene
Just Girls – Mädels-Teenie-Treff: Freitag 28.06. 17.30-20.00 Uhr
Ein Abend für 12-16 Jährige zum Reden, Essen & Wohlfühlen

Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt. 
03745/75 14 75 oder

info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de     

Juni 2013

Temperaturen ausfallen musste, soll unser Gotteshaus nun wieder auf Hoch-
glanz gebracht werden. Am Freitag, 28. Juni, von 8-12 Uhr und ab 14 Uhr 
soll sie nachgeholt werden. Es gibt auch leichte Tätigkeiten zu verrichten. 
Toll wäre, wenn sich wieder viele fleißige Helfer einfinden könnten.
SOMMERSERENADE
Abwechslungsreich und interessant, fröhlich und nachdenklich, besinnlich 
und mitreißend, deutschen Ursprungs und aus anderen Ländern, völlig 
unbekannt oder auch so beliebt, dass man sie immer wieder hören könnte, 
im barocken, klassischen, romantischen oder modernen Stil sind die mu-
sikalischen Werke, die an unserem
SOMMERSERENADEN-ABEND
am   Sonnabend, 8.Juni um 19.30 Uhr
in unserer Kirche zu hören sein werden. In ganz unterschiedlichen Beset-
zungen musiziert ein Streichquartett, ergänzt durch, Flöte, Oboe, Orgel, 
Cembalo und Klavier.
Die Musiker kommen aus Magdeburg, Süßen bei Stuttgart, Jena, Dresden, 
Auerbach und Falkenstein.
In der Pause kann man bei einem kühlen Getränk die (hoffentlich) laue 
Sommernacht genießen und am Ende der Woche innerlich zur Ruhe kom-
men. Wir laden ganz herzlich dazu ein.
Eintritt frei, Kollekte erbeten
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann
und Pfarrer Graubner
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Vogtland-Tourismus mit neuem „Gesicht“ 
Vorstellung der neuen Dachmarke 
Vogtland und Präsentation der Ergeb-
nisse der konzeptionellen Phase des 
Projektes Destinati-onsentwicklung 
Vogtland
Im Rahmen der Tourismuskonfe-
renz Vogtland 2013 am 29.04.2013 
in der Vogtlandhalle Greiz, wurde 
erstmals das neue Gesicht – die 
visuelle Darstellung der Dachmarke 
der neuen Destination (Reiseregion 

/ Reise-gebiet)  Vogtland - präsen-
tiert. Dies ist der erste öffentlich 
wahrnehmbare Schritt zur Bildung 
einer ge-meinsamen touristischen 
Destination Vogtland, zunächst aus 
den beiden Verbandsgebieten des 
Tourismusverbandes Vogtland e.V. 
(TVV) und des Thüringer Vogtland 
Tourismus e.V. (TVT). So hatten 
es die Mitgliederver-sammlungen 
beider Verbände einvernehmlich 
beschlossen. „In einem von den 
Freistaaten Thüringen und Sachsen 
unterstützen Pro-jekt wurden Mar-
kenwerte, Alleinstellungsmerkmale, 
Positionierung sowie emotionale 
Leistungsversprechen gemeinsam 
erarbeitet und ein visuelles Erschei-
nungsbild der Marke – eine Wort-
marke - entwickelt. Im Arbeits-pro-
zess des Projektes wurden die drei 

Produktlinien „Natur spüren“ (Na-
tur, Aktiv  und Gesundheitsthe-
men), „Musik fühlen“ (Musik und 
Kultur-themen) und „Vier Länder 
entdecken“ (länderübergreifende 
Aktiv-, Kul-tur- und Geschichts-
themen) herausgearbeitet, die es 
jetzt mit vermarkt-baren Produkten 
zu untersetzen gilt“ sagt TVV 
Vorsitzender Landrat Dr. Lenk. Er-
gänzend fügt die TVT Vorsitzende 
Landrätin Schweinsburg hinzu, 
dass diese drei Produktlinien eine 
grenzüberschreitende Zusammen-
arbeit und Tourismusentwicklung 
gewährleisten werden und verweist 
auf die EU-Strukturfondsperiode 
2014 - 2020 mit zu erwartenden 
geänderten Rah-menbedingungen 
auch für den Tourismus. „Das bis-
her nicht zu 100% abgestimmte und 
vollumfängliche Werben der beiden 
Tourismusorgani-sationen TVV 
und TVT zusammen um Gäste, 
ganz gleich ob es sich um Tages-
besucher oder Übernachtungsäste 
handelte, verbunden mit dem Etat 
für Marketingaktionen, reichte 
nicht, um das Vogtland bundesweit 
in den Köpfen potentieller Gäste 
als Reiseregion zu verankern. Mit 
der Neu-posit ionierung sehen 
wir das Defizit in Bekanntheit als 
Chance und wer-den uns künftig 
als „Geheimtipp“ empfehlen, so 
Dr. Lenk weiter. „Dass unsere 
Gastgeber hervorragende Arbeit 
leisten, wissen wir. Sie bekommen 
durchgängig positive Bewertungen 
für Zufriedenheit und Herzlichkeit. 
Man fühlt sich hier wohl, es geht 
familiär zu bis hin zur Glaubwür-

Computer konkret feiert und lädt ein 
zu Genuss und Kunst

Wenn man durch unsere Stadt 
Falkenstein geht, entdeckt man 
die vielen schönenHausfassaden. 
Bei einigen ist die Zukunft  nicht 
immer gesichert. Es gibt aber auch 
zahlreiche gute Entwicklungen, wo 
die Häuser mit viel Liebe restauriert 
wurden und die Gebäude mit einer 
guten Perspektive weiter leben. 
Eines dieser Gebäude steht in der 

Theodor-Körner-Straße 6. Compu-
ter konkret AG zeigt ein Schild im 
Eingangsbereich an. „Stoßen auf die 
neuen Geschäftsräume der Com-
puter konkret AG in Falkenstein 
an (von links): Arndt Rauchalles 
(Bürgermeister der Stadt Falken-
stein), Melanie Grüner, Jörg Müller 
(Vorstandsvorsitzender Computer 
konkret AG), sowie einer der vielen 
Gäste, die aus ganz Deutschland 
zum Tag der offenen Tür nach 
Falkenstein kamen.“ Was verbirgt 
sich hinter diesen Mauern? Seit 
Mitte der 1990 iger Jahre wird hier 
Software für Zahnarztpraxen ent-

wickelt. Die Computer konkret AG 
ist der einzige ostdeutsche Anbieter 
für komplette Zahnarztlösungen. 
Mit mehr als 3600 installierten Pro-
grammen zählt die AG zu den Top 
Ten Dental-Software-Anbietern in 
Deutschland. Jährlich bei nahezu 
100 Kunden bis zu 200 Programme 
installiert, daher wird ständig an 
der Aufstockung des Personals 

gearbeitet. Momentan arbeiten 
ca. 40 Mitarbeiter in der Falken-
steiner Zentrale. Im Jahr 2012 
wurden im Gebäude zahlreiche 
neue Geschäftsräume geschaffen, 
die in dem alten Gebäude einen 
hochmodernen Stil haben. Mit 
dem Abschluss der Umbau – und 
Erweiterungsarbeiten stehen nun 
mehr als 700 Quadratmeter Büro-
fläche zur Verfügung. Mit einem 
Tag der offenen Tür geht die Un-
ternehmung mit ihrem Konzept an 
die Öffentlichkeit. Kunden, Partner 
und Interessierte sind herzlich zu 
einem Besuch zum Tag der offenen 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

VW Golf  Variant
15.990,- €1.6 TDI 105 PS  Comfortline

Bauj. 08/2011 16000 km Klimaautomatik,
Park Distance vorne & hinten, Radio CD,
Alufelgen 16 Zoll, FH vorne & hinten,
E-Spiegel beheizt, Mittelarmlehne ,
Metallic Lackierung in Schwarz
Finanzierung  36 Monate  a 119 .- Euro 
mit einer Schlußrate von 8749.- Euro 
bei 4,99 % eff  in der Finanzierungsrate
ist eine 36 -monatige Gebrauchtwagengarantie enthalten

digkeit, dass Werbeversprechen im 
Vogtland gehalten werden. Diese 
positiven Werte der Vogtlandken-
ner, so Landrätin Schweinsburg, 
wollen wir künftig verstärkt im 
Marketing einsetzen“ Die neue 
Tourismusregion Vogtland, strebt 
eine gemeinsame Tourismus-ent-
wicklung und Vermarktung der 
Gesamtregion Vogtland an. In der 
nun beginnenden Umsetzungs-
phase gilt es qualitativ hochwer-
tige Produkte zu entwickeln und 
zur Vermarktungsreife zu führen. 
Dabei werden die tou-ristischen 
Leistungsträger intensiver denn je 
mit einbezogen. Ebenso soll eine 
neue Beitragsordnung und ein 
neues Aufgaben – und Organisati-
onsmodell die Leistungsfähigkeit 
der neuen Tourismusorganisation 
Vogt-land stärken. Gemeinsam 

erklärtes Ziel ist die Fusion der bei-
den bisherigen Verbände zu einem 
neuen Tourismusverband Vogtland 
frühestens zum 01.01.2015. Beide 
Landräte sind sich sicher, dass dies 
der richtige Weg in die touristi-sche 
Zukunft des Vogtlandes ist und 
rufen alle Touristiker sowie Wirt-
schafts- sowie Kommunalpartner 
auf, sich aktiv am Prozess zu beteili-
gen. Auf geht ś!
Kontakt: 
Tourismusverband Vogtland e.V. 
Geschäftsführer 
Michael Hecht
Göltzschtalstraße 16
08209 Auerbach / V., 
Tel.: 03744 188860, Fax: 03744 
1888659, 
E-Mail: hecht@vogtlandtourist.de, 
www.vogtlandtourist.de
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Das Polizei-Orchester war da!

Trützschler Mittelschule repräsentiert
Religionszimmer

Nur wenige Schulen im Vogtland ha-
ben ein eigenes Zimmer für das Fach 
Religion. 
Im Kirchenbezirk Auerbach ist das 
wohl sogar eine absolute Neuheit. 
Am 6. Mai 2013 präsentierte die 
Religionslehrerin Frau Bittersohl 
mit Schülern in der Wilhelm-Adol-
ph-von-Trützschler Mittelschule 
Falkenstein das Religionszimmer 
der Einrichtung, welches mit viel  
Aufwand ausgestaltet worden war. 
Die Schüler konnten bei der Aus-
stattung viele eigene Ideen einbrin-
gen. Die Einweihung, die ebenfalls 

zu diesem Anlass stattfand, lockte 
viele interessierte Gäste in die 
Schule. Frau Bittersohl, die einen 
kleinen Vortrag über das Zimmer 
hielt, und die Schüler konnten viele 
Gäste begrüßen, u.a. Bürgermeister 
Rauchalles. Wie Frau Bittersohl 

informierte, wissen die wenigsten 
Schüler noch über die christlichen 
Feste Bescheid. Deshalb wird das 
Religionszimmer zu jedem Fest 
umdekoriert, z.B. zu Ostern, Weih-
nachten, Pfingsten und Christi 
Himmelfahrt. So können die Schü-
ler sich im Unterricht informieren 
und ihnen stehen sehr viele Mate-
rialien  zum Lernen zur Verfügung, 
z.B. Bildmaterial, Bibeln sowie 
Bücher.  Stolz ist man vor allem auf 
die großen, dicken Bibeln, die von 
Schülern selbst gestaltet wurden. 
Die Religionsschüler freuen sich 

sehr,  in ihrem neuen Zimmer 
unterrichtet zu werden und finden, 
dass  jede Schule über solch einen 
Raum verfügen sollte.
Markus Löser, Klasse 9a / Nei-
gungskurs „Schülerzeitung und 
Schulchronik“ 

Ein etwas anderes Toleranz-Projekt.
Am 23.4.2013 waren ca. 40 Poli-
zisten bei uns in der Turnhalle. 
Nein, keine Angst, es war nichts 
Schlimmes passiert! Wir hatten 
ein POLIZEI-ORCHESTER mit 

großen, kleinen, dicken, dünnen, 
leichten, schweren, dunklen und 
hellen Musikinstrumenten bei uns 
zu Gast. Natürlich ging es nicht 
nur um die Musik. Alle Beteiligten 
– die Schüler der Klassen 5 bis 7, 
Lehrer und Polizisten - hatten sehr 
viel Spaß! Zuerst wurden sich die 
Musiker nicht einig, wer wann was 
spielen darf. Aber das gehörte mit 

zum Programm – wie im richtigen 
Leben. Da ist auch nicht immer 
sofort klar, wer mitspielen darf, 
wer still sein muss, wer Töne von 
sich geben darf oder ob wirklich der 
Lauteste der Bestimmer sein soll. 
Nachdem das geklärt war, wurden 

die Musikinstrumente vorgestellt. 
Tuba, Posaune, E-Gitarre, Schlag-
zeug, Xylophon, Klarinette, Flöte, 
Piccolo-Flöte, Trompete, Hörner… 
– alles war dabei. Danach erklang 
wunderbare Musik. Ganz berühmte 
Stücke wurden gespielt, z. B. die 
„Fluch der Karibik“-Filmmusik, 
die Titelmelodie von „Sendung 

mit der Maus“, „Superkalifragelis-
tisch“, Musik aus dem Film „Dirty 
Dancing“ u.v.m. . Eine Stunde lang 
verzauberte das Orchester sein jun-
ges Publikum. Organisiert wurde 
die Veranstaltung durch Herrn 

König, der als Präventionsbeauf-
tragter der Polizei regelmäßig bei 
uns in der Schule ist. Er hat z.B. 
im Unterricht erklärt, dass man 
keine Gewalt braucht, um etwas zu 
klären. Das zeigten uns auch die 
Polizei-Musiker, denn als sie – nach 
dem „Streit der Instrumente“ - im 
Team musizierten, klang es immer 
toller. Auch Schüler durften Musik 

machen. Sie wurden von den Orche-
stermitgliedern mit Rumba-Kugeln, 
Trommeln, Bangos, Rasseln, Schel-
lenring, Castagnetten und Kuhglo-
cke ausgerüstet. So durften sie dann 
bei einem spanischen Lied mitwir-
ken – und das klang ganz, ganz toll! 

Allen Zuschauern hatte es so gut 
gefallen, dass sie sogar zum Schluss 
„Zugabe“ riefen (und natürlich auch 
eine bekamen). Mit viel Applaus  
bedankte sich das junge Publikum 
und alle bedauerten, dass das tolle 
Konzert nach einer Stunde schon 
zu Ende war.
(mawohl)

Inserieren lohnt sich! 
Anfrage unter 037467/289823 oder 

medien@grimmdruck.com

Tür am 31.05.2013 in der Zeit von 
9.30 Uhr bis 16.00 Uhr in die Fal-
kensteiner Theodor-Körner-Straße 
6 eingeladen. In diesem Jahr wird 
aus Anlass des Tages der offenen 
Tür die DENTAL-SOFTWARE-
POWER mit der Kunst das Leben 
zu genießen verbunden. Hierzu 
präsentiert sich das Falkensteiner 
Teehaus Viehweg mit verschiedenen 
Genusskombinationen. So stehen 
Tee, Wein und Schokolade auf der 
Verkostungsliste. Zum Tag der 
offenen Tür werden auch erstmals 
einige Bilder aus den Nachlässen 

Falkensteiner Künstler präsentiert. 
Die Falkensteiner Maler Walter 
Dietrich & Walter Thomas haben 
eindrucksvolle Werke Geschaffen 
und einen Teil ihrer Nachlässe an 
die Stadt Falkenstein übergeben.
Die Kunstwerke werden zurzeit 
gesichtet und einer Aufarbeitung 
unterzogen. Um den Nachlässen 
der Künstler eine gute Zukunft zu 
geben ist eine breite Unterstützung 
erforderlich. Hierbei beteiligt sich 
auch die Computer konkret AG.
Rainer Döhling
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Vier Füße, groß bis mittelklein,
gingen lange Zeit allein.
Jetzt gehen bald auf Schritt und 
Tritt,
zwei winzig kleine Füße mit.

Hurra, der Mai ist da!!
Haben Sie auch den Eindruck, dass 
zurzeit ganz viele Kinderwagen 
durch unser Falkenstein geschoben 
werden?
Wir durften wieder einige Neugebo-
rene und ihren Eltern besuchen und 
viele gute Hinweise und Ratschläge 
geben. 

Wir wünschen allen Eltern und 
Ihren Kindern eine schöne Zeit und 
immer Gottes Segen

 

Grüße vom 
Klapperstorch

Jannik Lehmann

Johanna Grundmann

Jule Weidlich

Sonntag,  02.06. 10.30 Uhr Gottesdienst 
03. - 08.05. Hauskreise / Gemeindegruppen 
Sonntag,  09.06. 10.30 Uhr Bezirks-Gottesdienst 
Mittwoch, 12.06.   9.30 Uhr  Bibelgespräch 
  19.00 Uhr  Bibelgespräch 
Sonntag,  16.06. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Bericht von der 
Jährlichen Konferenz 
Mittwoch, 19.06. 19.00 Uhr  Bibelgespräch 
Donnerstag, 20.06. 14.30 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag,  23.06. 10.30 Uhr  Gottesdienst 
Mittwoch, 26.06.   9.30 Uhr  Bibelgespräch 
  19.00 Uhr  Bibelgespräch 
Sonntag,  30.06. 10.30 Uhr Gottesdienst 
GRUPPEN & KREISE
Kindergottesdienst:     sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der 
Erwachsenen
Bläserchor Falkenstein: dienstags   19.00 Uhr 
Gemischter Chor: dienstags   20.10 Uhr 
Seniorenkreis: Donnerstag, 20.06. 14.30 Uhr
Blau-Kreuz-Gruppe:  jew. 2. u. 4. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr
Kirchlicher Unterricht (Kl. 7-8): Dienstag, 04.06. / 18.06. / 02.07.  
15.30 Uhr 
Kirchlicher Unterricht (Kl. 1-6): Donnerstag, 13.06. / 27.06. (in Elle-
feld) 15.15 Uhr 
Jugendkreis: freitags (in Ellefeld) 19.00 Uhr
-----------------------------------------------------

Samstag, 15.06.2013; 19.30 Uhr Konzert:
„John und Charles Wesley - Sie nannten uns die Methodisten“ 
mit dem Instrumentalduo WindWood & Co. - Vanessa Feilen und An-
dreas Schuss 
in der Ev.-meth. Auferstehungskirche 
Ellefeld, Bahnhofstraße 9

Evangelisch-Methodistische Kirche Falkenstein
Ellefelder Straße 29 • 08223 Falkenstein

In der Tradition der alten Spiel-
leute verbindet das Duo Musik, 
Humor und Information zu einer 
einzigartigen Mischung. In ihrem 
aktuellen Programm stellen die 
Künstler das Leben von John & 
Charles Wesley in den Fokus des 
Publikums. Die Brüder, die als 
Gründer der methodistischen 
Kirche gelten, führten ein aufre-
gendes Leben und hatten immer 
wieder Gefahren für Leib und 
Seele zu überstehen. Dennoch ist 
in ihren Predigten, Büchern und 
Liedern eine faszinierende Gelas-
senheit und ein riesiges Gottver-
trauen bis heute spürbar.
Feilen und Schuss haben nun 
die schönsten Wesleylieder in 
wunderbare Instrumental-Ar-
rangements verpackt und lassen 
so die typisch methodistischen 
Melodien in einem ganz neuen 
Licht erscheinen. Dabei reicht die 
Palette von klassischen Bearbei-
tungen mit Harfe und Querflöte 
bis hin zu Calypsoklängen mit 
Saxophon, Keyboards und Perkus-
sion. Außerdem erklingen Kom-
positionen von Georg Friedrich 
Händel (gespielt auf einem sehr 
seltenen Sopranino Saxophon), 
bekannte englische Folklore und 
eigene Kompositionen des Duos. 
Zwischen den Stücken erweist sich 
Andreas Schuss als faszinierender 
Erzähler, wenn er das Leben von 
John und Charles Wesley Revue 
passieren lässt und dabei mit 
Fachwissen und Sprachwitz die 
Zuhörer in seinen Bann zieht.
Vanessa Fei len und Andreas 
Schuss haben sich in den letzten 
drei Jahren zu einem absolu-ten 
Geheimtipp unter den deutschen 
Instrumentalduos entwickelt. 
Über dreihundert Auftritte ab-
solvierten die Musiker bereits 
gemeinsam – darunter Konzerte 
bei renommierten Festivals, drei 
Fernsehauftritte und diverse Ra-
dioproduktionen. Dabei sind Zu-
hörer wie Kritiker nicht nur von 
der einzigartigen Klangvielfalt des 
Duos beeindruckt, sondern auch 
von der Präzision des Zusam-
menspiels. Die Kombination von 
akustischem und unverstärkten 
Instrumentenklang, geschmack-
voll dezenter Keyboardunterma-
lung und fesselnder Erzählkunst 
ist das Marken-zeichen von Va-
nessa Feilen und Andreas Schuss 
und gleichzeitig Garantie für ein 
unvergess-liches Konzerterlebnis. 
(Eintritt frei!)
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 Beschlüsse zur 40. Tagung des Stadtrates 
 der Stadt Falkenstein/Vogtl. am 25.04.2013

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falken-
stein/Vogtl. über die öffentliche Auflegung der 

Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen

Ende des amtlichen Teils

AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

30. Mai 2013
22. Jahrgang

Nr. 5

Öffentlicher Teil 
Anwesende Stadträte:  13 + 1 

Beschluss-Nr.: 13/40/582 
Protokollbestätigung vom 07.03.2013 (öffentlicher Teil)  (einstimmig)

Beschluss-Nr.: 13/40/583 
Finanzangelegenheit - Beauftragung eines Sachverständigengutachtens zum 
Widerspruchsverfahren zur Versagung des Antrages auf denkmalschutz-
rechtliche Genehmigung zum Abbruch des ehemaligen Geschäftshauses 
„Falgard“ (einstimmig)

Beschluss-Nr.: 13/40/584 
Vertragsabschluss über die Durchführung von Stadtumbaumaßnahmen 
für das Gebiet „Stadtmitte“ mit der Westsächsischen Gesellschaft für 
Stadterneuerung mbH  (einstimmig)

Beschluss-Nr.: 13/40/585
Finanzangelegenheit - Flurneuordnung Trieb / Schönau - Finanzierung des 
Verfahrens, Aufteilung der Eigenmittelanteile (einstimmig)

Beschluss-Nr.: 13/40/586
Finanzangelegenheit - Antrag auf finanziellen Zuschuss der SG Falkenstein 
e.V. für den 5. Powerman-Germany-Duathlon, dem 21. Falkensteiner Duat-
hlon und den 7. Deutschen Meisterschaften über die Duathlon Langdistanz 
sowie den 1. Deutschen Meisterschaften über die Duathlon Sprintdistanz 
am 26.05.2013 (einstimmig)

Beschluss-Nr.: 13/40/587 
Stellungnahme der Stadt Falkenstein zur Ergänzungssatzung der Gemein-
de Muldenhammer OT Hammerbrücke „Am Schneckensteiner Weg“ 
(einstimmig)

Beschluss-Nr.: 13/40/588 
Grundstücksangelegenheit - Flächenaustausch zwischen den Flurstücken 
Nr. 51 c und 1 n der Gemarkung Oberlauterbach (einstimmig)

Beschluss-Nr.: 13/40/589 
Grundstücksangelegenheit - Ankauf von Fußwegflächen im Ortsteil Trieb 
(einstimmig)

Beschluss-Nr.: 13/40/590 
Öffnungszeiten Stadtpark (einstimmig)
Information -  Bevölkerungswarnung durch Sirenenanlagen - halbjährliche  
 Erprobung des Warnsignals

Nichtöffentlicher Teil 
Anwesende Stadträte:  13 + 1 

Beschluss-Nr.: 13/40/591
Protokollbestätigung vom 07.03.2013 (nichtöffentlicher Teil) (einstim-
mig)

des Amtsgerichts Auerbach und den Strafkammern des Landgerichts 
Chemnitz für die Amtszeit vom 1.1.2014 bis 31.12.2018.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. hat in der Sitzung am 30.05.2013 
den Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und 
Schöffen für das Landgericht Chemnitz und das
Amtsgericht Auerbach gefasst. Die Listen liegen gemäß § 36 Abs. 3 Ge-
richtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit vom
03.06.2013 bis 07.06.2013
zu jedermanns Einsicht an folgendem Ort aus:
Stadt Falkenstein/Vogtl, Willy-Rudert-Platz 1, im Hauptamt Zimmer 
307, 08223 Falkenstein/Vogtl.
während folgender Zeiten:

Montag:  von 09:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag:  von 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:  von 09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:  von 09:00 bis 17:00 Uhr
Freitag:  von 09:00 bis 13:00 Uhr

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche nach 
Schluss der Auslegung schriftlich oder zu Protokoll in der Stadt Falkenstein/
Vogtl., Hauptamt, Zimmer 307, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein 
Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in die Listen Personen 
aufgenommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen 
werden durften oder sollten.

Falkenstein, den 30.05.2013

A. Rauchalles
Bürgermeister

Betriebskosten - Kaution - Genossenschaftsanteile für Miete bei Hartz IV

Betriebskostenrückzahlungen, wenn das Jobcenter nur einen Teil der Miete zahlt
Betriebskostenzuzahlungen und Einmalzahlungen
für Brennstoffe bei nur zeitweisem Hartz IV-Bezug

Darlehen und Darlehensrückzahlungen für Kaution und Genossenschaftsanteile
Wir laden Sie für den

24. Juni 2013 von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
in den Klubraum der Auerbacher AWG Eisenbahnstr. 32

( Wohnblock  hinter der Geschäftsstelle der AWG im Auerbacher Neubaugebiet)
zum Bürgerforum ein.

Es spricht eine Rechtsanwältin (angefragt)
Alle Betroffenen und alle sozial engagierten Bürger sind herzlich eingeladen. 

V.i.S.d.P.: Dr. Dorothea Wolff, Sozialforum Göltzschtal
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GRIMM DRUCK und Medien GmbH 
03 7467-289823

OBERLAUTERBACH

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG · HAUSMEISTER-SERVICE
HUBARBEITSBÜHNENVERLEIH

Reumtengrüner Str. 47
08209 Auerbach
Telefon (0 37 44) 21 28 30
Telefax (0 37 44) 17 18 68

Trieber Str. 5a
08239 Unterlauterbach
Telefon (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Meisterbetrieb · Innungsbetrieb

Bernd Steiner

Natur- und
Umwelt-
zentrum
Vogtland

Veranstaltungen Juni
01. Juni
05:00 Uhr Vogelstimmenwanderung für Frühaufsteher
Wir lauschen dem Vogelkonzert im Unterlauterbacher Teichgebiet, 
einem der vogelreichsten Lebensräume des Vogtlandes überhaupt. 
Unter der Leitung von Karl Heinz Meyer, Ornithologe, lernen die 
Teilnehmer, die verschiedensten Vö-gel am Gesang zu erkennen.
08. – 09. Juni
ab 14:00 Uhr Wildnisschule für die ganze Familie
Dieses Wochenende ist ein besonderes Erlebnis für die ganze Familie, 
Eltern-teile oder Großeltern mit Kindern. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
eine neue Di-mension von Gemeinsamkeit zu genießen. Ursprüng-
lichste Erfahrungen aktivie-ren Bande, deren Existenz heute oft in 
Frage gestellt wird. Viel Vergnügen mit Thomas Hohl, Wildnisschule-
Umweltwiesel.
Teilnehmerbeitrag Kinder 20,- € / Erwachsene 40,- €,
verbindliche Anmeldung bis 31.05.
12. Juni
19:00 Uhr Vitalkraft heimischer Heilpilze
Was Chinesen seit Jahrhunderten zu Heilzwecken einsetzen ist bei 
uns in Ver-gessenheit geraten. Seltene Pilze aus heimischen Wäldern 
mit Heilkraft. Ein interessanter und anschaulicher Bildvortrag mit 
anschließender Beratung. Refe-rent: Bernhard Zinke, Berater für 
Naturheilkunde.
Teilnehmerbeitrag 8,- €
15. Juni
18:00 Uhr Im Rahmen der KrimiLiteraturTage Vogtland „Stadtbiene 
und Landbiene“ Erika Mayr ist Imkerin – und das mitten in Berlin. Seit 
sie ihr erstes Bienenvolk »adoptiert« hat, ist sie fasziniert von den nütz-
lichen Tierchen. Ihre Bienenvölker stehen auf einem Hochhausdach 
in Kreuzberg, umgeben von belebten Straßen und vielen versteckten 
Parks und Gärten. Bald lernt die Imkerin, dass ihre Stadt-bienen für 
Überraschungen gut sind: So musste sie schon verirrte Völker vom 
Abgeordnetenhaus abholen oder ein schwärmendes Bienenvolk aus 
einem Baum an einer Hauptstraße einfangen. Nun erzählt Erika Mayr 
von ängstlichen Nachbarn, ihren acht Großvätern aus dem Imkerver-
ein und natürlich von ihren Stadtbienen. Dem Honig wohnen viele 
Geschichten inne. Sehen, Hören und Schmecken Sie selbst. 
verbindliche Anmeldung bis 08.06.,
Teilnehmerbeitrag 15,- €
19. Juni
19:00 Uhr Wohlfühlapotheke aus dem Garten - Alles Grün? - Duftiges 

und Fruchtiges aus dem Gartenbeet
Ein lauer Sommerabend im Garten. Steinklee vernebelt mit seinem 
süßen, betö-renden Duft, welcher nach Honig und Lavendel riecht, die 
Sinne. Der Cola-strauch erfreut die Kinder und das zitronig, fruchtige 
Aroma der Monardenlimo strömt vom Gartentisch herüber. Wie man 
Rosenlikör, Anisysop und andere alte überlieferte heilsame, duftende 
Elixiere ansetzt erfahren Sie an diesem Abend Zu einem fruchtigen 
Sommerabend laden das NUZ Vogtland e.V. und die Stau-den und 
Kräutergärtnerei Hoffmann. 
Voranmeldung bis 14.06.,
Teilnehmerbeitrag 20,- €
26. Juni
18:00 Uhr Kochen mit Wildkräutern - Gemüsebeilagen
Lernen Sie Kräuter aus Wald und Flur kennen, ihre Blütenfarben und 
-strukturen sowie ihren unverwechselbaren Geschmack und Duft. Sie 
besitzen ein großes Potential, die Auswahl an Lebensmitteln zu ergänzen 
sowie abwechslungsreich und gesund zu gestalten. Wildkräuter-Rezepte 
sind sowohl für die Alltagsküche sowie für Festessen ausgezeichnet 
geeignet. Kochen Sie gemeinsam mit Anita Seifert und Karina Pfaff, 
NUZ Vogtland e.V.
verbindliche Anmeldung bis 14.06.,
Teilnehmerbeitrag 20,- €
26. Juni
21:30 Uhr Kobolde der Nacht
Beobachten Sie mit Hilfe von Fledermausdetektoren und Suchscheinwer-
fern die Fledermäuse im Unterlauterbacher Teichgebiet. Michael Thoß 
nimmt Sie mit in die faszinierende Welt dieser Tiere.
Vorschau Juli
24. Juli
19:00 Uhr Wohlfühlapotheke aus dem Garten - Was wächst denn da? - 
Heilpflanzen richtig erkennen, sammeln & verarbeiten
An diesen Abend erfahren Sie mehr über das richtige Sammeln, Unter-
scheiden und Verarbeiten von Heilpflanzen. Gemeinsam gehen wir auf 
Streifzug durch das Stauden- und Kräuterbeet. Es freut sich auf Sie die 
Stauden- und Kräuter-gärtnerei Hoffmann.
Voranmeldung bis 19.07.13
Teilnehmerbeitrag 20,- € 

 Treuener Straße 2 • 08239 Oberlauterbach 
Telefon: (0 37 45) 7 51 05-0 • Fax: (0 37 45) 7 51 05-35 

Internet: www.nuz-vogtland.de • Email: nuz-vogtland.de

Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem neuesten Stand sein 
möchten: Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

Auf unserer Webseite finden Sie einen Link zur  Datenbank der Früh-
lingspaziergänge Sachsen.

Geburtstage im Juni
OT Oberlauterbach
 11.06. Grunert, Sonja zum 81.
 20.06. Westerkowsky, Dieter zum 70.
 20.06. Wolf, Ingrid zum 70.
 25.06. Kober, Liane zum 70.
 21.06. Rösner, Günter zum 77.
OT Unterlauterbach
 06.06.  Blischke, Hedwig  zum 89. 
 14.06.  Wrobel, Liane  zum 82.
 15.06.  Steiniger, Ursula  zum 76.
 30.06.  Fetzer, Eveline zum 75.
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Kita „Lauterbacher Strolche“ 

Hallo, liebe Leser! Hier kommen 
wieder neue Nachrichten von den 

„Lauterbacher Strolchen“. Zu un-
serer Aktion „Gemeinsam geht`s 
besser“ hatten wir viele f leißige 
Helfer. Allen großen und kleinen 

Arbeitern möchten wir an dieser 
Stelle  ein großes Dankeschön 
aussprechen!  Leider konnten wir 
unseren Garten noch nicht mit 
einem Spielgerät für die kleineren 

und  mittleren Kinder bereichern. 
Streicharbeiten am Eingangsbereich 

sind noch geplant u.a. mehr. Sie 
merken schon, bei uns gibt es Arbeit 
satt und deshalb ist ein weiterer 
Garteneinsatz geplant. 

„Liebe Mutti hör mir zu,
was ich dir nun sage.
Ich habe dich von Herzen lieb,
heut und alle Tage.“
Mit diesem kleinen Gedicht haben 

die jüngsten Kindergartenkinder 
ihre Muttis überrascht. Am 13.Mai 
hatten alle Strolche ihre Muttis und 
Vatis zu einer kleinen, gemeinsamen 
Feier in den Bürgersaal nach Ober-
lauterbach eingeladen. Wie auf den 
Bildern zu sehen, jedes Kind wollte 
Mutti und Vati eine Freude bereiten, 
was ihnen auch gelang. An mit Na-
turmaterialien dekorierten Tischen 
ließen die Eltern sich Kaffee und 
Kuchen schmecken. Der Kinder-
tag steht vor der Tür. Wir Strolche 
möchten am 31.Mai den Wald- und 

Erlebnisgarten in Eich besuchen. 
Dort werden wir mit Frau Bimberg 
bestimmt einen interessanten und 
lehrreichen Tag verbringen. Die 
erworbenen Kenntnisse wollen wir 
in unser neues Projekt „Wald“, das 
wir dann beginnen werden, mit 
einbringen und vertiefen. Wir wer-
den davon berichten. Das waren die 
Nachrichten aus Oberlauterbach. 
Wir wünschen allen Lesern eine 
gute Zeit! Bis bald, eure Lauterba-
cher Strolche. 

 

 

Am Samstag, dem 08. Juni 2013 findet unser 

                     Spielplatzfest statt. 

Ab 14.30 Uhr laden wir alle Kinder, Eltern, Großeltern 
und Gäste aus Nah und Fern recht herzlich ein. 

Folgendes sollte euch, liebe Kinder, nicht entgehen: 

 Herumtoben auf dem Spielplatz 
 Hüpfburg 
 Mobile Kegelbahn 
 Feuerwehrspritzwand 
 Fußballturnier 
 Torwandschießen 
 Wissensspiele 
 

 

Für das leibliche Wohl an  

diesem Tag ist bestens gesorgt. 
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DORFSTADT

FC 08 Dorfstadt feiert vom 14. – 16.06.2013
sein 105 jähriges Bestehen

Der Maibaum in Dorstadt

Vom 14. Juni bis 16.Juni gibt es im 
Ortsteil Dorfstadt ein Jubiläum zu 
feiern. Der Fußballverein FC 08 
Dorfstadt möchte mit allen Bürgern 
der Stadt Falkenstein und den Um-
landgemeinden sein 105. jähriges 
Bestehen feiern. Dazu ist jeder recht 
herzlich eingeladen. Neben Fußball 
gibt es auch noch andere Aktivi-
täten auf dem Sportplatzgelände zu 
erleben. Am Freitag geht es los mit 

einem Tanzabend im Festzelt. Ein 
Wettkampf im „Maßkrugstemmen“ 
wird sicherlich ein Gaudi werden. 
Auf die Gewinner warten danach  
wertvolle Siegerpreise. Ebenfalls 
gibt es ein Treffen ehemaliger Fuß-
baller und Sportler des Vereines. 
Im  Anschluss gegen 18.30 Uhr  
werden dann die  Fußballer unter 
Beweis stellen das sie noch immer 
das Fußballspielen  nicht verlernt 

Aus der Tradition heraus, ist es 
üblich, dem Maibaum eine Krone 
aufzusetzen. Hergerichtet und mit 
neuem Schmuck versehen, wurde 
dem Dorfstädter Maibaum am 
letzten Tage im April die Krone 
aufgesetzt. Der kleine Festakt wur-
de von den ehrenamtlichen Helfern 
aus dem Stadtteilbeirat organisiert 
und durchgeführt. Dabei gilt der 

Freiwilligen Feuerwehr Falkenstein 
ein ganz besonderer Dank. Ohne 
die Hilfe der Feuerwehr mit ihrer 
Technik wäre die Aktion in luftiger 
Höhe gar nicht möglich gewesen. 
Nunmehr ziert, wie in jeden Früh-
ling, die Kreuzung an der Ziegen-
gasse ein Maibaum mit farbenfro-
her neuer Krone.  
Stadtteilbeirat Dorfstadt

haben. Der Samstag gibt es großes 
Fußballturnier mit 6 Mannschaften 
aus dem gesamten Bundesgebiet. 
Der Abend steht dann ganz im 
Zeichen von guter Tanzmusik mit 
der bekannten und beliebten Band 
aus dem Vogtland „ SEVENHEAT“. 
Dazu sind alle die gerne das Tanz-
bein schwingen und feiern wollen 
herzlich willkommen. Am Sonntag 
werden dann die kleinsten Fußbal-
ler des Vereins zeigen was sie bereits 
gelernt haben. Das sollte man auf 
keinen Fall verpassen. Neben Fuß-
ball gibt es noch eine Tombola mit 
sehr attraktiven Preisen an allen 
Tagen. Ein Spielplatz sowie Kera-
mikmalerei für die Kleinsten steht 
ebenfalls zur Verfügung. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich an allen 
Tagen bestens gesorgt.
Programm zu „105 Jahre FC 08 
Dorfstadt“
Freitag: 14.06. 2013
17.30 Uhr Treffen ehemaliger Sport-
freunde des FC 08 Dorfstadt

18.30 Uhr Spiel der Traditions-
mannschaft des FC 08 Dorfstadt
20.00 Uhr Tanz im Bierzelt mit“ 
DJ BALDAMUS“ und „Maßkrug-
stemmen“
Samstag: 15.06.2013  
10.00 Uhr großes Fußballturnier 
mit 8 Männermannschaften aus 
ganz Deutschland
20.00 Uhr Tanz im Festzelt mit der 
Band „ SEVENHEAT“ 
Sonntag : 16.06.
10.00 Uhr  Spiel der Nachwuchski-
cker des FC 08 Dorfstadt 
Anschl. Verabschiedung a l ler 
Mannschaften im Bierzelt 
Jeden Tag:  Bierzeltbetrieb ab 10.00 
Uhr und Barbetrieb, große Tom-
bola
Der FC 08 Dorfstadt wünscht allen 
viel Spaß und würde sich über 
Ihren Besuch sehr freuen. Es sind 
alle Bürgerrinnen und Bürger recht 
herzlich zu allen Veranstaltungen 
eingeladen und willkommen. 
FC 08 Dorfstadt

TRIEB / SCHÖNAU
Der Heimatverein Trieb-Schönau e.V.

wird 20 Jahre alt!

 

 

 

Heimatverein Trieb-Schönau e.V. informiert: 
 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, liebe Heimatfreunde, 
 
der Heimatverein Trieb-Schönau e.V. begeht in diesem Jahr das 15-jährige  
Jubiläum der „Vogtländischen Dorfstuben Trieb-Schönau“. Aus diesem Grunde möchten 
wir Sie ganz herzlich zu unserer Sonderausstellung unter dem Motto „Von der 
Modelleisenbahn über Eulen, Ikonen und Achate bis zum lustigen Osterei“ einladen. 
 
Außerdem gibt es u.a. Leuchttürme als Modell und auf Briefmarken, Modeschmuck 
sowie Schnitzkunst zu sehen. Hobby-Künstler führen ihr Hobby vor und bieten zum 
Verkauf an. 
 
Natürlich ist auch die ständige Ausstellung zu sehen. Die Hutzenstube lädt wie gewohnt 
zu Kaffee und hausbackenen Kuchen ein. Für die Kinder gibt es außerdem Möglichkeiten der 
Betätigung. Für Kinder ist der Eintritt frei, Erwachsene zahlen 2.50 Euro. 
 
Öffnungszeiten: 
Sonnabend, den 20. Februar, Sonntag, den 21. Februar und Sonntag, den 28. Februar 
,jeweils 13.30 -17.30 Uhr. Außerdem wird die Ausstellung am 27. und 28.März wiederholt. 
Darüber informieren wir im Amtsblatt Februar. 
 
Beachten Sie bitte: Am Sonntag, dem 31. Januar 2010 bleiben die Dorfstuben und die 
Hutzenstube geschlossen! 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Februar und März. 
Bis dorthin verbleiben mit freundlichen Grüßen 
die Mitglieder des Heimatvereins Trieb-Schönau e.V.  
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Liebe Leserinnen und Leser,
der Heimatverein Trieb-Schönau 
e.V. wird am 03.Juni 2013 Zwanzig! 
Zwanzig Jahre sind im Trubel der 
Zeit keine historische Größe, aber 
für die, die diese Zeit durchlebten 
und gestalteten eine lange und 
ereignisreiche Zeit. Wir bedanken 
uns bei der ehemaligen Gemeinde-
verwaltung Trieb und bei der Stadt 
Falkenstein, die uns in großzügiger 
Weise unterstützten und die Räum-
lichkeiten der ehemaligen „Schule 
zu Trieb und Schönau“ aus dem Jah-
re 1881 zur Nutzung zur Verfügung 
stellten und durch entsprechende 
Baumaßnahmen zum Erhalt des 
ehrwürdigen Gebäudes notwendige 
Voraussetzungen schufen. Dank 
des aktiven Engagements unserer 
Vereinsmitglieder und Helfer war 
es in den 20 Jahren möglich 47 
Sonderausstellungen ,72 öffentliche 
Veranstaltungen in der Hutzenstub-
ne mit Kaffee und hausbackenem 
Kuchen,156 Veranstaltungen au-
ßer Haus bei oder mit Dritten,103 

Bastelabende, 680 Singstunden, 
unzählige Proben mit den Trieber 
Sperken und reichlich Arbeitsein-
sätze durchzuführen. Wenn wir alle 
Menschen, die wir dadurch auf die 
Beine brachten zusammenzählen, 
kommen wir als kleiner Verein auf 
die  stolze Zahl von über 62.000. 
Wir möchten uns bei allen ganz 
herzlich bedanken. Sie liebe Lese-
rinnen und Leser waren bei vielen 
Ausstellungen und Veranstaltungen 
zu Gast oder Standen uns hilfreich 
zur Seite. Dafür möchten wir Ih-
nen allen dank sagen und Sie ganz 
herzlich Einladen gemeinsam mit 
uns zu feiern, wenn am Sonntag , 
dem 30 Juni 2013 ab 14:30 Uhr das 
Bandoneonorchester des Bando-
neonvereins Carlsfeld  bei uns in 
großer Besetzung auftritt.
Wenn das Wetter mitspielt, wir bit-
ten Sie die Daumen zu halten, dann 
wird die Veranstaltung im
Freien stattfinden. Sie brauchen 
aber nicht auf Kaffee und hausba-
ckenem Kuchen zu verzichten.
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Information über den aktuellen Stand
des Verfahrens

Waldtag mit dem Förster
Geburtstage im Juni

OT Trieb
 27.06.  Weller, Lisa  zum 83.
 29.06.  Schneider, Joachim  zum 79.
OT Schönau
 13.06. Sallut, Erika zum 78.
 19.06. Schwabe, Heini zum 70.
 22.06. Piering, Gudrun zum 77.
 28.06. Wolf, Günter zum 79.
 30.06. Schaller, Lia zum 85.

Bei Regen natürlich findet alles 
innen statt. Wir werden aber auch 
dort für genügend Plätze sorgen.
Wir freuen uns auf dieses gemein-
same Ereignis. Noch folgender Hin-
weis: Von Juli bis Mitte September 
treten wir in die Sommerpause ein. 

Der nächste Bastelabend findet 
Dienstag, dem  18.Juni 2013,19:00 
Uhr in den Dorfstuben statt.
Wir sagen Danke und wünschen 
Ihnen alles Gute. Wir sehen uns am 
30.06.2013 bei uns!
Der Vorstand                          

Sehr geehrte Eigentümer des Flur-
bereinigungsverfahrens in Trieb und 
Schönau,
seit der Anordnung des Verfahrens 
in den Ortsteilen Trieb und Schö-
nau hat sich der Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft (TG) intensiv 
in den vergangenen Sitzungen über 
die Neugestaltung des Verfahrens-
gebietes auseinandergesetzt. Das 
Gebiet in den Gemarkungen Trieb 
und Schönau soll infrastrukturell so 
aufgewertet und eigentumsrechtlich 
an den aktuellen Stand angepasst 
werden, dass die Voraussetzung 
für die weitere zukünftige Ent-
wicklung dieser Region gesichert 
und nachhaltig gestaltet werden 
kann. Die konkreten  Ergebnisse der 
Planungstätigkeit des Vorstandes, 
insbesondere bzgl. des zukünftigen 
Wegebaus in den Gemarkungen 
Trieb und Schönau, wurden durch 
die Obere Flurbereinigungsbehörde 
beim Landratsamt Vogtlandkreis 
mit Bescheid vom 02.10.2012 geneh-
migt. Der finanzielle Rahmen der 
geplanten Vorhaben ist seit diversen 
Aufklärungs- und Informationsver-
anstaltungen in Trieb und Schönau 
konstant geblieben. Ein Großteil 
dieser Maßnahmen wird zu 80 % 
gefördert. Für die Finanzierung des 
Eigenanteils in Höhe von 20 % hat 
der Stadtrat der Stadt Falkenstein in 
seiner letzten Sitzung am 25.04.2013 
die Übernahme eines Kostenanteils 
von 12,5 % beschlossen. Die verblei-
benden Anteile werden als Beiträge 
von den Eigentümern im Ver-
fahrensgebiet entsprechend Ihrer 

Grundstücksgröße sowie von der 
Milchgut Triebtal KG getragen.
Als erste und einzige Baumaß-
nahme in diesem Jahr wird ab 
03.06.2013 der Alte Kirchsteig 
(„Promil leweg“) vom Gasthof 
Schneider in Schönau bis zur Harz-
bergstr. in Trieb auf einer Länge 
von 1.500 m als Pf lasterweg mit 
einer Breite von 3 m ausgebaut. Das 
Vorhaben soll  voraussichtlich bis 
Ende August abgeschlossen sein. 
Der Weg wird über die gesamte 
Trasse mit 2 Vollspuren sowie einer 
Rasengitterspur befestigt. Neben 
der verbesserten Erschließung der 
landwirtschaftlichen Flächen sollen 
auch die touristischen Belange als 
Wander- und Radweg für alle Er-
holungssuchenden genutzt werden. 
Das attraktive Landschaftsbild in 
diesem Gebiet wird somit weiter 
aufgewertet. Der Eigenanteil (20 %) 
für die Wegebaumaßnahme „Alter 
Kirchsteig“ wird durch die Stadt 
Falkenstein vorfinanziert. Eine 
Einhebung der Beiträge von den 
Eigentümern zur Finanzierung der 
weiteren Vorhaben in den nächsten 
Jahren wird ab dem IV. Quartal 
2013 erfolgen. Dazu werden die 
Teilnehmer am Verfahren vorher 
ausführlich informiert. Für weitere 
Informationen und zusätzliche Er-
klärungen stehe ich Ihnen gern und 
jederzeit zur Verfügung.

Plauen, den 21.05.2013
gez. Th. Görner
Stellv. des Vorsitzenden 
der TG Trieb-Schönau

Im April und Mai gab es viele, 
schöne Erlebnisse bei uns im Kin-
dergarten Trieb. So konnten wir 
im Gasthof Trieb gemeinsam ein 
leckeres und gesundes Mittags-
menü herstellen (Freie Presse vom 
30.04.13). Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei Lenis und Louis Mutti 
und Oma, die den Tag für uns 
super vorbereitet und gemeinsam 
mit uns umgesetzt haben. Einen 
aufregenden Tag in der Feuerwehr 
Falkenstein konnten wir am 02. 
Mai 13 erleben. Mit dem großen 

Feuerwehrauto wurden wir vom 
Kindergarten abgeholt und zurück 
gebracht. Im Feuerwehrdepot zeigte 
uns der Feuerwehrmann Stephan 
Voigtländer die Fahrzeuge und er-
klärte uns die Abläufe bei der Feu-
erwehr. Ein Herzliches Dankeschön 
dafür. Auch wenn es das Wetter 
zur Maibaumaufstellung dieses 
Jahr nicht so gut mit uns meinte, 
präsentierten wir traditionsgemäß 
unser Mai-Programm, das bei groß 
und klein sehr gut ankam. 
Unseren Waldtag mit dem Förster 

führten wir am 24. April 13 durch. 
Dabei konnten wir unser Wissen 
über Flora und Fauna auffrischen 
und erfuhren von dem Förster 
Herrn Bauer auch viele neue und in-
teressante Dinge über den Wald und 
die Tiere. Ein großes Dankeschön 
an Herrn Bauer. Die Durchführung 
des Waldtages stand dieses Jahr 
ganz im Zeichen unseres Projektes 
„Tierwelt“. Bis zum Abschluss des 
Projektes werden wir noch Tiermas-

ken basteln und am 06. Juni 13 eine 
Ausfahrt in den Tierpark Hirschfeld 
durchführen. Dieser Ausflug soll 
gleichzeitig unsere Kindertagsaus-
fahrt sein, an der auch Eltern und 
Großeltern teilnehmen werden. Wir 
freuen uns schon sehr auf unseren 
Ehrentag am 01. Juni 13 und wün-
schen allen Kindern einen schönen 
und fröhlichen Kindertag. 
Eure Kinder und Erzieherinnen 
vom Trieber Spatzennest
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NEUSTADT

Geburtstage im Juni
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herz-
liche Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das 
kommende Lebensjahr. Ihre Bürgermeisterin Gisela Schöley   

Nichts in der Welt wirkt so ansteckend wie Lachen und gute Laune.
 Charles Dickens
Neustadt
 19.06. Huy, Ingeburg zum 82.
 19.06. Seckel, Peter zum 77.

Neustadt / OT Neudorf
 26.06. Kreißl, Günther zum 86.  

Neustadt / OT Poppengrün
 13.06. Bäßler, Marianne zum 83.
 14.06. Kiesewetter, Helmut zum 82.

mit der Bürgermeisterwahl am 
21.04.2013 haben Sie mir erneut 
Ihr Vertrauen ausgesprochen, als 
Bürgermeisterin der Gemeinde 
Neustadt Ihre Interessen zu ver-
treten.  An dieser Stelle meinen 
herzlichen Dank dafür. Ich gedenke 
meine Arbeit im bisherigen Stil 
fortzusetzen und werde soweit 
möglich alles  tun, um gemeinsam 

mit allen gesellschaftlichen Kräften 
für unseren Ort auch weiterhin 
eine gute Entwicklung zu sichern. 
Dafür vertraue ich  wiederum auf 
Ihre Unterstützung,  denn ein Ort  
lebt durch seine Bürger – sie sind 
die Akteure. Packen wir es wieder 
gemeinsam an.  
Es grüßt herzlichst Ihre 
Gisela Schöley

Ringsrim is alles Grie
Is Friehgoahr tut dorgleing.
Dor Winter nimmt san Hut.

Erschte Blimmle tunne sich zeing,
de Sunn brengt neie Mut.

 
Do kasste Aang und Ohrn aufreisn,

de Vechel trällern schu ne friehe Morng,
ob Amsel, Grienitz oder Maasn,
mor koa stunnelang zuhorng.

 
Alle Leit sei eigelodn.

Ieberoll bliehts itze schie.
Busch und Baam sei gut gerodn,

ringsrimm is alles Grie.
  

Gisela Müller aus Neustadt

Neustadttreffen 2014 in Neustadt / Dosse

Gratulation von Geburtstagskindern im Amtsblatt 
und in der Tagespresse

Neustädter Wappenbuch

Liebe Grüße aus unserem KIGA- Sonnenpferdchen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Bezüglich Organisation des Neu-
stadttreffens 2014 wurden wir schon 
jetzt von der Stadt Neustadt (Dosse) 
angeschrieben. Das Treffen findet 
vom 06. – 08. Juni 2014 statt.
Aufgrund der Entfernung werden 
wir (auch wie in den vergangenen 
Jahren wieder mit einem Bus)  am 
Freitag, den 06. Juni 2014 zum Neu-
stadttreffen fahren und am Sonntag, 

den 08. Juni 2014 die Heimreise 
antreten. Da dieses Fest zu den 
Pfingstfeiertagen stattfindet, bitten 
die Organisatoren bis 30.06.2014 
um Meldung der Unterkunftswün-
sche. Alle Interessenten melden 
sich bitte bis zum 17.06.2013 in der 
Gemeindeverwaltung unter der 
Telefonnummer 03745 /71400.
Die Gemeindeverwaltung

Bezüglich Veröffentlichung von 
Geburtstagskindern traten in letz-
ter Zeit Fragen auf, wie es sich 
im Amtsblatt und der Tagespres-
se verhält. Im Amtsblatt werden 
die Jubilare veröffentlicht, die 70. 
Geburtstag feiern und dann erst 
wieder mit 75 und anschließend 

jährlich. In der Tagespresse erfolgt 
ab dem 70. Wiegenfest jährlich die 
Veröffentlichung der Geburtstags-
kinder. Wer keine Gratulation über 
die Medien wünscht, kann dies im 
Meldeamt der Stadt Falkenstein 
kundtun.
Die Gemeindeverwaltung

Um das freundschaft liche Zu-
sammenwachsen der Menschen 
in Europa zu fördern, haben sich 
36 Städte und Gemeinden aus 
sechs mitteleuropäischen Ländern 
mit Namen „Neustadt“ zu einer 
großen Städtepartnerschaft zu-
sammengeschlossen. Anlässlich 
des 34. Neustadtreffens im Jahr 
2012 hat Neustadt an der Orla das 
„Neustädter Wappenbuch“ heraus-
gebracht. Wappenbücher vermit-
teln uns wertvolle Erkenntnisse 
zur Territorialgeschichte unserer 

Städte und Gemeinden. Mit dem 
„Neustädter Wappenbuch“ wird 
die Geschichte der Orte „Neustadt“ 
lebendig. Neben der Heraldik erhält 
man ebenso einen kurzen Überblick 
über die Geschichte des jeweiligen 
Neustadt. Dieses Büchlein kann für 
7,50 Euro erworben werden. Bestel-
lungen dafür nimmt die Gemeinde-
verwaltung gerne entgegen unter 
der Telefonnummer 03745/71400 
oder per E-Mail unter Neustadt-
Vogtland@t-online.de.

Endlich hat der Frühling Einzug 
gehalten und überall grünt und 
blüht es. Die Tulpen und Narzissen 
leuchten auf unserer Wiese und die 
liebe Sonne lockt uns hinaus. Sogar 
zu einem kleinen Frühlingspicknick 

haben wir uns hinaus gewagt. Das 
Sandspielzeug, die Laufräder und 
Laster haben wir schon aus unserem 
Gartenhäuschen herausgeholt. Aber 
bevor es richtig losgehen konnte, 
war in unserem Garten sehr viel 
zu tun. Mit viel Spaß und Elan 
beteiligten wir uns auch dieses Jahr 

wieder an der Aktion „Gemeinsam 
geht es besser“ von Bad Brambacher 
und der Sternquell - Brauerei. Am 
Samstag, dem 04. Mai, war frühes 
Aufstehen angesagt. Wir trafen uns 
um 9.00 Uhr im Kindergarten und 

mit Gartengeräten, Rasenmäher, 
Schubkarren ausgerüstet konnte 
es losgehen. Zur Unterstützung 
waren Mamas, Papas und sogar 
die Jugendfeuerwehr wie immer 
mit im Einsatz. Dafür möchten 
wir uns herzlich bedanken. Den 
ganzen Sandkasten haben wir leer 
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geschaufelt und nun warten wir auf 
neuen, frischen Sand, um endlich 
wieder Sandburgen, Straßen und 
Baugruben ausheben zu können. 
Beim Leerschaufeln entdeckten 
wir sogar „verschollene“ Schätze 
und kleine Sandformen. Mit der 
großen Heckenschere wurde unser 
Weidentunnel gestutzt, es wurde 
gejätet und Rindenmulch aufgefüllt. 
So viel war zu tun, aber „gemeinsam 
geht es besser“. Mit Würstchen, 
Semmeln und etwas Frischem zu 
trinken stärkten wir uns. Es war 
ein schöner und arbeitsreicher 
Vormittag, aber der größte Lohn 
ist unser toller sauberer Garten, 
der uns einlädt zum Spielen und 

Toben. Doch es gab noch mehr 
Highlights, auf die sich die Kinder 
vorbereiteten, denn der Muttertag 
stand an. Die Kleinen und Großen 
bastelten eine Überraschung für die 
Mamas. Die Kinder der Ponygruppe 
gestalteten süße Schutzengel aus 
Blumentöpfen, die auf unsere Ma-
mas aufpassen, so wie unsere lieben 
Muttis uns beschützen. So jagt ein 
Höhepunkt den nächsten und wir 
freuen uns schon auf den Kindertag, 
denn da ist etwas ganz besonderes 
geplant. Aber davon berichten wir 
euch beim nächsten Mal. Bis bald, 
die Erzieherinnen und Kinder vom 
Kindergarten Sonnenpferdchen.

Musste es denn so schütten; bei 
soviel Vorfreude auf das Feuer und 
auf den Mai, den man im Allge-
meinen mit Sonne und Wärme 
verbindet! Wer sich trotzdem zum 
Höhenfeuer an der Armeestraße 
aufgerafft hatte, und es waren doch 

einige,  wurden nicht enttäuscht, 
im Gegenteil, diese wurden von der 
Freiweilligen Feuerwehr mit Neuem 
überrascht wie:
-Beste Verpf legung  von Bambes 
mit Knoblauchquark  über Roster 
bis Bowle und Glühwein

Neustädter Dorfquiz
Liebe Neustädter, auf zur nächsten Runde von unserem Dorfquiz unter 
dem Motto 
„Wie gut kennen die Neustädter ihren Ort ?“

Teilnehmen kann jeder 
(außer Bedienstete der Gemeindeverwaltung und Mitglieder des Gemein-
derates oder eines Ausschusses)

Na, wissen Sie, was das ist und wo Sie es finden?
Ganz einfach, oder ???
Dann füllen Sie den anhängenden Zettel aus und geben ihn ab.

Was sehen Sie auf dem Bildausschnitt?

Ihr Tipp:

Name: 

              
Adresse:           

Tel.-Nr.:           

Bitte bis zum 21. Juni 2013 in der Gemeindeverwaltung Neustadt, Oelsnit-
zer Str. 40, 08223 Neustadt abgeben bzw. in den Briefkasten einwerfen. Der 
Gewinner wird durch Verlosung ermittelt. Der Gewinner erhält einen Preis 
im Wert von 50,00 Euro und wird im nächsten Amtsblatt veröffentlicht. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

- Eine Hexe die ein Feuerwerk im 
Hintern hatte und trotzdem nicht 
auf dem Besen davon geflogen ist 
- Nette Gespräche von Wetter bis 
Straßenbau 
- Für die Kinder ein Lampionumzug 
und ein extra Feuer, um Stockbrot  
zu backen 
und ein doch recht großer Reisig-
haufen, der vor der Entzündung 

von der Feuerwehr bewacht wurde 
und nach dem Abbrennen bis in den 
Mai hinein geschwelt hat und unter 
fachlicher Beobachtung stehen 
musste. Es hat Spaß gemacht   - des-
halb ein herzliches Dankeschön an 
alle Organisatoren  und Helfer der 
Freiwilligen Feuerwehr Neustadt.
Gisela Schöley
Bürgermeisterin

Sommerserenade
Instrumentalmusik aus 4 Jahrhunderten

Sa. 8. Juni  19.30 Uhr
in der Evang. Kirche

Falkenstein

Es musizieren:        Musiker aus Magdeburg, Stuttgart, Jena, Dresden, u.a.
Eintritt frei
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Große Spendenaktion, pro abgenommenes Kilo
spenden wir 1 € für den Spielplatzneubau in Falkenstein

Abnehmen und dabei gutes tun..... 
jeder kann mithelfen, denn im Zeit-
raum vom 1.-30.06.13 spendet das Injoy 
Falkenstein  für jedes abgenommene 
Kilo 5 € für den neuen Falkensteiner 
Spielplatz. Mitmachen kann je-
der, einfach im Injoy Falkenstein 
melden und mit helfen.... Außer 
dem können Sie zum diesjährigen 

Straßenfest auf der Bühne von Injoy 
(neben Ihr Platz)  radeln, auch hier 
gehen für 5 min  Fahrradfahren wie-
der 5 € zu Gunsten des Spielplatzes...
also seien Sie dabei und helfen Sie 
mit für unsere Kinder einen tollen 
Spielplatz zu errichten..... Infos bei 
Injoy und im Gesundheitsbus zum 
Straßenfest...

Tolle Spendenaktion von Injoy für den
Spielplatzneubau in Falkenstein

Diakonie Auerbach

das Demenz- Betreuungs- und 
Info-Zentrum der Diakonie Auer-
bach lädt herzlich zum nächsten 
Angehörigengesprächskreis ein. 
Am Dienstag, den 4. Juni 2013 
spricht Frau Constance Netz zum 
Thema „Alkohol und Demenz“.  Sie 
ist Mitarbeiterin im Diakonischen 
Kompetenzzentrum für Suchtfra-
gen und sitzt in der Regionalstelle 
in Auerbach. Beginn ist 19 Uhr 
im Diakonie-Pf legezentrum Lin-
denallee (Lindenallee 18, 08209 
Auerbach). Diese Veranstaltung ist 
unverbindlich und kostenfrei. 
 Pflegende Angehörige und Interes-

sierte sind herzlich eingeladen. 
Franziska Pietschmann
Fachbereichsleiterin 
für den Fachbereich Pf lege und 
Betreuung Diakonisches Werk im 
Kirchenbezirk Auerbach e.V. 
Pflegezentrum Lindenallee
Lindenallee 18, 08209 Auerbach
Tel.: 03744/ 18200 Fax: 182014
 Eine Einrichtung des Diakonisches 
Werkes im Kirchenbezirk Auer-
bach e.V.  Vereinssitz: Herrenwiese 
9a, 08209 Auerbach Tel.: 03744 / 
261300, Fax: 03744 / 261350 
Vorstände: Alexander Flachsbart, 
Gernot Dörfel 

Durchs Zwotaer Land –
Sonnenschein und gute Laune
Am vergangenen Pfingstsonntag  
machten sich rund 200 Wander-
freunde auf und folgten der Ein-
ladung zur 3. Familienwanderung 
„Durchs Zwotaer Land“. Der Hei-
matverein Zwota e.V., der Wander-
sportverein Klingenthal e.V. und 
der Klub der tschechischen Tou-
risten Sokolov e.V. sind Organisator 
der alljährlichen Tour rund um den 
Klingenthaler Ortsteil Zwota. Dies-
mal war die Route vom Schönecker 
Ferienpark nach Zwota ausgeschrie-
ben. Der erste Streckenabschnitt 
führte durchs Wolfbachtal bis Zwo-
tental. Dort angekommen erwartete 
Familie Füger die Wandersleut mit 
einem Imbissangebot. Bei der Rast 
waren auch Streicheleinheiten für 
die dort lebenden Kleintiere nicht 
zu vermeiden. Ein GROSSES DAN-
KESCHÖN nochmal an die Familie 
Füger von der dort ansässigen Tier-
heilpraxis. Gut gestärkt und guter 
Laune machten sich die Teilnehmer 
bei strahlendem Sonnenschein 
wieder auf den Weg, um rechtzeitig 
am Nachmittag im Biergarten am 
Walfischteich anzukommen. Der 

Weg führte sie nach Oberzwota, 
von dort Richtung Kottenheide 
und schließlich durchs Glasbachtal 
nach Zwota. Im Biergarten wurden 

alle durch Pavel Siegl musikalisch 
begrüßt. Die Vereine laden erneut 
am 12.10.2013 zur 4. Wanderung 
„Durchs Zwotaer Land“ und zum 2. 
Zwotaer Pferdekutschen-Korso ein.  
Im Namen der Vereine FG

So. 13 

15 Uhr 


